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Neujahrswünsche
Das Team der Stadtverwaltung 
wünscht allen Bürgerinnen und Bür-
ger ein frohes und gesundes neues 
Jahr.

Probealarm 
im Hohenlohekreis 
am 13. Januar 2024
Die nächste turnusgemäße Probe-
alarmierung der funkansteuerbaren 
Sirenen für die Feuerwehren des Ho-
henlohekreises findet am Samstag, 
13. Januar 2024 statt. Dabei werden
die funkansteuerbaren Sirenen aller
Gemeinden und Ortsteile im Hohen-
lohekreis zwischen 11.00 und 12.00
Uhr ausgelöst.

13.01.2024
9

Stadt Neuenstein
Öffnungszeiten
Montag - Donnerstag 8.30 - 12.00 Uhr
Freitag 8.30 - 12.00 Uhr
Dienstag 14.00 - 16.00 Uhr
Donnerstag 14.00 - 17.30 Uhr

Telefonisch sind wir erreichbar unter 
07942/105-0.
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Sehr geehrte Damen und Herren,  
wir möchten Sie höflich darauf hinweisen, dass gemäß 

unserer Räum- und Streupflicht sowohl auf bebauten als auch
unbebauten Grundstücken eine Verpflichtung zur Sicherstellung der

Verkehrssicherheit besteht.

Weitere Informationen entnehmen Sie der Rubrik 
Amtliche Bekanntmachungen.

–
–
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Amtliche 
Bekanntmachungen 
und Informationen

Neue Öffnungszeiten im Rathaus ab 1.1.2024
Ab Januar 2024 ist das Rathaus zu folgenden Zeiten für Sie ge-
öffnet:
Montag – Freitag 
Dienstag 
Donnerstag  

8.30 bis 12.00 Uhr  
14.00 bis 16.00 Uhr 
14.00 bis 17.30 Uhr

Informationen zur Räum- und Streupflicht
Wer muss räumen und streuen?
Alle Straßenanlieger von bebauten oder unbebauten Grundstü-
cken innerhalb der geschlossenen Ortslagen sind dazu verpflich-
tet, bei Schneeanhäufungen zu räumen sowie bei Schnee- und 
Eisglätte zu streuen.
Straßenanlieger sind Eigentümer sowie Mieter und Pächter (laut 
Mietvertrag) von Grundstücken, die an einer Straße liegen oder 
von ihr eine Zufahrt oder einen Zugang haben. Diese Verpflich-
tung gilt auch für Hinterliegergrundstücke.
Achtung: Abwesenheit (z. B. wegen Beruf, Urlaub) entbindet 
nicht von der Räum- und Streupflicht. In diesen Fällen muss für 
entsprechenden Ersatz gesorgt werden.
Ein Verstoß gegen die Räum- und Streupflicht kann Bußgelder 
und hohe Schadensersatzansprüche nach sich ziehen.
Im Interesse der Allgemeinheit und auch in Ihrem Interesse bit-
ten wir Sie daher, Ihrer Räum- und Streupflicht nachzukommen.
Was muss geräumt werden?
• Gehwege (Breite 1 m)
• Flächen am Rande der Fahrbahn in einer Breite von 1 m, falls

Gehwege auf keiner Straßenseite vorhanden sind
• Flächen von verkehrsberuhigten Bereichen in einer Breite von

1 m. Erstrecken sich Parkflächen, Bänke, Pflanzungen u.ä. na-
hezu bis zur Grundstücksgrenze, ist der Straßenanlieger bis
zu einer Breite von 1 m zur Räumung verpflichtet.

Wohin mit dem Schnee?
Die Anhäufung des Räumguts am Gehweg- und Fahrbahnrand 
ist erlaubt, sofern Passanten und der Fahrverkehr dadurch nicht 
beeinträchtigt werden und eine Gehwegfläche von mindestens 
1 m frei bleibt.
Löschwasserhydranten, Wasser- und Gasabsperrschieber so-
wie Straßenrinnen und Kanaleinlaufschächte müssen freigehal-
ten werden.
Achtung: Den Schnee bitte nicht auf die Fahrbahn, sondern an 
den Gehwegrand räumen. Aus technischen Gründen lässt es 
sich leider nicht immer vermeiden, dass bei Räumung der Stra-
ße, wieder Schnee auf Ihrem frisch gereinigten Gehweg landet.
Wann muss geräumt werden?
Die Gehwege müssen werktags bis 7.00 Uhr, sonn- und feier-
tags bis 9.00 Uhr geräumt bzw. gestreut sein. Wenn nach die-
sem Zeitpunkt Schnee fällt oder Schnee- bzw. Eisglätte auftritt, 
ist unverzüglich, bei Bedarf auch wiederholt, zu räumen und zu 
streuen. Die Sicherungspflicht endet um 20.00 Uhr.
Welche Mittel dürfen zum Einsatz kommen?
Zum Bestreuen sind abstumpfende Mittel wie Sand, Splitt oder 
Asche zu verwenden. Die Verwendung von Streusalz ist verbo-
ten. Ausnahmsweise darf es bei Eisregen verwendet werden. 
Der Einsatz ist aus ökologischen Gesichtspunkten (Umwelt-
schutz) so gering wie möglich zu halten.
Wo gibt es geeignetes Streugut?
Die Stadt stellt jeweils zu den Öffnungszeiten des Recyclinghofs, 
Riedweg 7, kostenlos abstumpfendes und umweltfreundliches 
Streumaterial in Form von Splitt (kein Streusalz) in haushaltsüb-
lichen Mengen (max. 3 Eimer) zur Verfügung.
Bitte geeignete Behälter mitbringen. Der Recyclinghof hat frei-
tags 16.30 bis 18.30 Uhr und montags 16.30 bis 18.30 Uhr ge-
öffnet.
Was räumt der städtische Winterdienst?
Innerhalb der geschlossenen Ortslage besteht eine Streupflicht 
auf den Fahrbahnen nur an verkehrswichtigen und zugleich ge-
fährlichen Stellen. Außerhalb der geschlossenen Ortslage be-
steht tagsüber eine Räum- und Streupflicht grundsätzlich nur für 

besonders gefährliche Fahrbahnstellen. Gefährlich ist eine Stra-
ßenstelle, wenn infolge Anlage oder Beschaffenheit der Straße 
auch für den sorgfältigen Kraftfahrer nicht ohne Weiteres erkenn-
bare Gefahren gegeben
sind.
Da es betriebsbedingt nicht möglich ist, bei Schnee oder Glatt-
eis alle Bereiche gleichzeitig zu räumen und zu streuen, werden 
innerhalb der Streubezirke die Straßen in der Reihenfolge ihrer 
Verkehrsbedeutung in drei Dringlichkeitsstufen mit den Kategori-
en I, II und III eingeordnet.
Bevor Flächen mit der Dringlichkeitsstufe II oder III geräumt oder 
gestreut werden, wird geprüft, ob nicht bei Flächen der Stufe I 
ein Nachräumen oder Nachstreuen notwendig ist.
Parkende Fahrzeuge
Die öffentlichen Verkehrsflächen sind nicht nur im Winter für den 
Rettungsdienst und die eingesetzten Schneepflüge des Winter-
dienstes ständig freizuhalten und dürfen nicht durch parkende 
Fahrzeuge oder sonstige Einengungen bei der Durchfahrt ge-
hindert werden.
Die Schneepflüge haben eine Breite von über 3 m.

Verunreinigungen durch Hundekot
Immer wieder kommt es vor, dass im Stadtgebiet Hunde ihre 
Notdurft auf öffentlichen oder privaten Flächen verrichten.
In diesem Zusammenhang möchten wir auf die Regelungen in 
unserer Polizeiverordnung hinweisen:
- Der Halter oder Führer eines Hundes hat dafür zu sorgen,

dass dieser seine Notdurft nicht auf Gehwegen, in Grün- und
Erholungsanlagen, landwirtschaftlich genutzten Wiesen und
Äckern oder in fremden Vorgärten verrichtet. Dennoch dort ab-
gelegter Hundekot ist unverzüglich zu beseitigen.

Jeder Verstoß stellt eine Ordnungswidrigkeit dar; unabhängig 
davon können geschädigte Personen Schadensersatzansprü-
che geltend machen.
Stadt Neuenstein, Ordnungsamt

Fundamt
Gefunden wurden
- eine braune Damenhandtasche mit einer Damenarmbanduhr
- ein Paar graue Fingerhandschuhe

Landesfamilienpass 2024
Die neuen Gutscheinkarten für den Landesfamilienpass 
sind eingetroffen
Diese können zu den Öffnungszeiten auf dem Rathaus Neuen-
stein, Zimmer 12 abgeholt werden.
Für Neuausstellungen finden Sie auf unserer Homepage www.
neuenstein.de/Bürgerservice&Verwaltung/Formularcenter das 
Antragsformular. Gerne können Sie den Landesfamilienpass 
und die Gutscheine per E-Mail (silke.leister@neuenstein.de) 
beantragen. Nachweise für die Berechtigung (z.B. Kindergeld-, 
Wohngeldbescheid, Schwerbehindertenausweis .) sind bei der 
Beantragung/Verlängerung vorzulegen.
Antragsvoraussetzungen
Familien können einen Landesfamilienpass beantragen, wenn 
eine der folgenden Voraussetzungen erfüllt ist:
- Familien mit mindestens drei kindergeldberechtigenden Kin-

der, die mit ihnen in häuslicher Gemeinschaft leben,
- Alleinerziehende, die mit mindestens einem kindergeldberech-

tigenden Kind in häuslicher Gemeinschaft leben,
- Familien mit einem kindergeldberechtigenden schwerbehin-

derten Kind (mind. 50 %), die mit diesem in häuslicher Ge-
meinschaft leben,

- Familien, die kinderzuschlags-, wohngeld- oder bürgergeldbe-
rechtig sind und mit mindestens einem kindergeldberechtigten
Kind in häuslicher Gemeinschaft leben,

- Familien, die Leistungen aus dem Asylbewerberleistungsge-
setz (AsylbLG) erhalten und mit mindestens einem Kind in
häuslicher Gemeinschaft leben.

Wer kann zusammen mit den Kindern den Landesfamilien-
pass nutzen?
Neben den Kindern und der antragstellenden Person können 
bis zu vier weitere Erwachsene in den Familienpass eingetra-
gen werden, wie zum Beispiel ein getrenntlebender Elternteil der 
Kinder, Oma und/oder Opa oder ein Familienbegleiter. Von den 
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Notdienste

Ärztlicher Notfalldienst
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und Fei-
ertagen und außerhalb der Sprechstundenzeiten
kostenfreie Rufnummer 116 117
Kostenfreie Onlinesprechstunde
Montag bis Freitag 9.00 bis 19.00 Uhr: docdirekt – kostenfreie On-
linesprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten 
nur für gesetzlich Versicherte unter 0711/96589700 oder docdi-
rekt.de

Notarzt 112

Zahnärztlicher Notfalldienst am Wochenende
zu erfragen unter 0761/12012000 – http://www.kzvbw.de

Zahnärztliche Notfallversorgung nach Unfällen
Zahnärztliche Notfalldienstnummer 0761/12012000
Notfalldienstsuche der KZV BW
www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst

Ärztlicher Notdienst für Kinder und Jugendliche
Notfallpraxis am Diakoniekrankenhaus Schwäbisch Hall, Diako-
niestraße 10, 74523 Schwäbisch Hall
Öffnungszeiten
Samstag, Sonn- und Feiertag: von 9.00 bis 15.00 Uhr
In unaufschiebbaren Fällen übernehmen die Kinderärzte des Di-
akonieklinikums außerhalb der Sprechstundenzeiten die Versor-
gung.

Fragen zu Krebs?
So können Betroffene und alle Ratsuchenden den Krebsin-
formationsdienst erreichen:
 - telefonisch unter 0800/4203040, kostenfrei
 - täglich von 8.00 bis 20.00 Uhr

per E-Mail an krebsinformationsdienst@dkfz.de
Im Internet unter www.krebsinformationsdienst.de und
www.facebook.de/krebsinformationsdienst

Telefonseelsorge
jeden Tag, in Notfällen auch nachts, kostenfrei 0800/1110111

Notrufnummern
Feuerwehr 112
Rettungsdienst/Notarzt 112
Polizei 110
Ärztlicher Notfalldienst 116 117
Kinderärztlicher Notdienst 116 117
HNO-ärztlicher Notdienst 116 117
Augenärztlicher Notdienst 116 117

Giftnotruf Freiburg
Notfalltelefon 0761/19240
Fax 0761/27044570
E-Mail: giftinfo@uniklinik-freiburg.de
Web: www.giftberatung.de
Dringende Anfragen nur über telefonischen Kontakt.

Notdienstbereitschaft der Apotheken
Freitag, 12.1.2024
Kosmas-Apotheke Pfedelbach, Hauptstraße 42
Stadt-Apotheke Krautheim, Götzstraße 17

eingetragenen Personen können dann bei Ausflügen bis zu zwei 
Erwachsene zusammen mit den Kindern die Vergünstigungen 
des Landesfamilienpasses in Anspruch nehmen. Die grundsätz-
lichen Voraussetzungen für den Erhalt des Familienpasses blei-
ben gleich. Eine Inanspruchnahme ohne Kinder ist nicht möglich.
Wozu dient der Landesfamilienpass
Mit dem Landesfamilienpass und der dazugehörigen jährlich 
neuen Gutscheinkarte können Familien derzeit bis zu 25 Mal 
kostenlos oder zu einem ermäßigten Eintritt zahlreiche Attrakti-
onen wie Schlösser, Gärten oder Museen in ganz Baden-Würt-
temberg besuchen.
Was ist sonst noch wichtig?
Wir empfehlen Ihnen, sich zuvor im Internet oder telefonisch 
beim jeweiligen Anbieter über die Öffnungszeiten und die Ein-
trittspreise zu informieren. Eine Liste aller Angebote finden Sie 
auch auf der Homepage des Ministeriums für Soziales, Gesund-
heit und Integration unter 
www.sozialministerium-bw.de/landesfamilienpass.

Energieberatung für Wohngebäude im Rathaus
Steigende Energiepreise, Belastung für das Klima und die Um-
welt - es gibt ausreichende Gründe Energie sparsam und effizi-
ent einzusetzen.
Diese und andere Fragen zu Wohngebäuden beantwortet am 
Donnerstag, 8.2., 7.3., 4.4., 2.5. und 27.6. von 16.30 bis 17.30 
Uhr ein zertifizierter Energieberater im Rathaus der Stadt Neu-
enstein.
Interessiere Bürgerinnen und Bürger können einen maximal 
30-minütigen Beratungstermin im kleinen Sitzungssaal des 
Rathauses wahrnehmen.
Eine Voranmeldung ist über das Klima-Zentrum des Hohenlo-
hekreises (www.klima-hohenlohe.de/online-terminbuchung) er-
forderlich.

– Ende der amtlichen Bekanntmachungen –

Familiennachrichten

Herzliche Glückwünsche
zum Geburtstag
13.1.  Otto Merklinger 75 Jahre
14.1.  Gerda Michelfelder, Emmertshof 80 Jahre
17.1.  Klaus Hessenauer, Untereppach 70 Jahre

Wir gratulieren allen Jubilaren – auch denen, die aus persönli-
chen Gründen nicht genannt werden möchten – zu ihrem Ehren-
tag und wünschen ihnen Gesundheit und persönliches Wohler-
gehen.
Ihr Karl Michael Nicklas, Bürgermeister

Standesamtliche Mitteilungen
Gestorben sind
am 23.12.2023
Rosa Weller geb. Schilling
am 24.12.2023
Günter Gross
am 31.12.2023
Eberhard Clauß
Fritz Romig
am 5.1.2024
Herbert Weidner

Veröffentlichungen nur mit Ihrer Einwilligung
Sie wünschen die Veröffentlichung der Geburt Ihres Kindes, Ihrer 
Eheschließung oder eines Todesfalls in der Familie in unserem 
Amtsblatt? Bitte geben Sie uns Ihre schriftliche Einwilligung.
Einwilligungserklärungen erhalten Sie im Formularcenter auf un-
serer Homepage www.neuenstein.de.
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Samstag, 13.1.2024
Bahnhof-Apotheke Öhringen, Bahnhofstraße 25
Comburg-Apotheke Künzelsau, Komburgstraße 3

Sonntag, 14.1.2024
Rats-Apotheke Forchtenberg, Am Bahnhof 1
Hof-Apotheke Öhringen, Marktplatz 9

Die Notdienste sind online unter
https://www.lak-bw.de/notdienstportal abrufbar.

Behördennachrichten

Klima-Zentrum Hohenlohekreis
11. Hohenloher Energieabend zeigt Wärmewende aus Son-
ne und Eis
Klima-Zentrum beleuchtet neue Wege vom Photovoltaik-
Strom zur Nahwärmegewinnung
Ein Blick auf die Dächer im Hohenlohekreis verrät: Photovolta-
ikanlagen sind beliebt und werden hierzulande fleißig genutzt. 
Allerdings bleibt es in den meisten Fällen bei der reinen Nutzung 
als Haushaltsstrom und der Einspeisung der überschüssigen 
Energie in das Stromnetz. Auf welche vielfältigen Arten Photo-
voltaikanlagen zur Wärmewende beitragen können, zeigt der 11. 
Hohenloher Energieabend des Klima-Zentrums Hohenlohekreis 
am Donnerstag, 25. Januar 2024 um 18.00 Uhr im Produktions- 
und Logistikzentrum der MEFA Befestigungs- und Montagesys-
teme GmbH in der Kubacher Straße in Kupferzell.
Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer erwarten spannende Impul-
se vom Leiter des Klima-Zentrums Joachim Schröder und vom 
Leiter des Solar-Clusters Andreas Schlumberger. Anschließend 
führen Martin Schneider, geschäftsführender Gesellschafter von 
MEFA, und Peter Kömmelt, Technischer Leiter multiQ, ins The-
ma „Photovoltaik-Thermie“, kurz „PV-T“, ein. Bei einer Führung 
durch das Werk in Kupferzell wird aufgezeigt, wie die Verbindung 
aus Sonnenstrom und Eisspeicher klimafreundliche Nahwärme-
gewinnung ermöglicht und damit zur Energiewende beiträgt. Im 
Anschluss besteht die Möglichkeit, sich mit den Experten per-
sönlich auszutauschen. Um Anmeldung zum 11. Hohenloher 
Energieabend des Klima-Zentrums Hohenlohekreis per E-Mail 
an klimazentrum@hohenlohekreis.de wird gebeten. Die Verga-
be der 40 verfügbaren Plätze erfolgt nach der Reihenfolge der 
Anmeldung. Es wird eine Warteliste geführt.
www.klima-hohenlohe.de

Forstamt des Hohenlohekreises
Erfolgreicher Abschluss der Jubiläumsaktion
Die Jubiläumsaktion, einen Speierling in den Kommunen des 
Hohenlohekreises zu pflanzen, wurde für dieses Jahr erfolgreich 
abgeschlossen.
Das Pflanzen der Speierlinge begann am Tag des Waldes am 
21. März 2023 in Zweiflingen. Landrat Dr. Matthias Neth und der 
Zweiflinger Bürgermeister Klaus Gross hatten bei der Pflanzung 
fachkundige Unterstützung von Forstamtsmitarbeiter Martin 
Hans sowie der Vorschulkinder des Kinderhauses „Mosaik“. Wei-
tere Speierlinge wurden beispielsweise am Eingang eines Was-
serwerks, auf dem Wartberg, an einer Schule oder auf den Ge-
länden von Kindergärten und Kindertagesstätten gepflanzt. Die 
Vorschulkinder der Kindertagesstätte Mulfingen waren hierbei 
sehr fleißig. Sie haben neben dem großen Jubiläums-Speierling 
jeder selbst einen kleinen Speierling pflanzen und ein Namens-
schild daran befestigen dürfen. Auch in Forchtenberg wurde im 
Dezember ein Speierling gepflanzt. Bürgermeister Michael Foss 
hat zusammen mit Förster Thomas Schmitt und Unterstützung 
des städtischen Bauhofs den Speierling am Busbahnhof ge-
pflanzt, sodass der Baum in Zukunft den Gästen in Forchtenberg 
Schatten spenden kann. Über das Jahr hinweg wurden nach und 
nach in den Kommunen des Hohenlohekreises Speierlinge ge-
pflanzt. Passend zum Motto „Zusammengewachsen“ sowie dem 
dazugehörigen Logo wurden die Bäume in den Kommunen ge-
pflanzt und damit verdeutlicht, dass die Städte und Gemeinden 
in den vergangenen 50 Jahren zu einer Einheit zusammenge-

wachsen sind. Zwölf von 16 Kommunen haben sich in diesem 
Jahr an der Aktion beteiligt, die restlichen vier Gemeinden pflan-
zen ihre Bäume voraussichtlich im Frühjahr 2024.

Kirchliche 
Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde
Neuenstein
Freitag, 12.1.
14.30 bis Aller-Welts-Lädle
18.00 Uhr im Foyer des Ev. Gemeindehauses
Sonntag, 14.1.
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Hägele) in Kirchensall mit Taufe 

von Hermine Marlene Fröhlich und Mariella Rosalie 
Kropf

Die Termine der Kinderkirche waren beim Zeitpunkt des Redak-
tionsschlusses noch nicht bekannt.
Montag, 15.1.
20.15 Uhr ökumenisches Taizé-Friedensgebet in der kath. Kirche
20.15 Uhr Posaunenchor in Kirchensall
Dienstag, 16.1.
19.30 Uhr Seminarabend zum Besuchsdienst im Ev. Gemein-

dehaus (siehe unten)
Mittwoch, 17.1.
  9.30 Uhr Krabbelgruppe im Gemeindehaus, unterer Eingang
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht Gruppe 1
16.50 Uhr Konfirmandenunterricht Gruppe 2
Donnerstag, 18.01.
19.00 Uhr Music for Church im Gemeindehaus
19.45 Uhr Posaunenchor im Ev. Gemeindehaus
Freitag, 19.01.
14.30 bis Aller-Welts-Lädle
18.00 Uhr im Foyer des Ev. Gemeindehauses
Sonntag, 21.1.
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Hägele) in der Stadtkirche
Herzliche Einladung zum Kirchkaffee im Anschluss an den 
Gottesdienst.
11.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Hägele) in Kirchensall
Neugründung eines Besuchsdiensts
In Neuenstein haben bisher immer die Pfarrer die älteren Ge-
meindeglieder besucht und Geburtstagswünsche überbracht. In 
den neuen Strukturen ist das nicht mehr möglich. Daher sucht 
die Kirchengemeinde engagierte Ehrenamtliche, die bei älteren 
Gemeindegliedern Geburtstagsbesuche übernehmen. Dazu 
möchten wir einen Besuchsdienstkreis gründen, wobei uns die 
Pfarrer und Frau Diakonin Schindhelm unterstützen werden.
Wir laden Sie ein, an drei Seminarabenden zum Thema „Be-
suchsdienst“ teilzunehmen. Die Abende finden jeweils um 19.30 
Uhr im Gemeindehaus in Neuenstein statt.
Dienstag, 16. Januar „Was ist Besuchsdienst?“
Mittwoch, 31. Januar „Wie sprechen wir miteinander?“
Donnerstag, 8. Februar „Organisatorisches“
Wir freuen uns über Ihr Interesse und würden uns über eine kur-
ze Rückmeldung freuen.
Rückmeldungen und Fragen bitte an:
Pfarrer Arnim Speck, Eschental, Hauptstr. 19, 74635 Kupferzell
Tel. 07942/940140, 07944/348, E-Mail: Arnim.Speck@elkw.de
Oder an:
Pfarrer Ulrich Hägele, Sophienbergstraße 6, 74632 Neuenstein
Tel. 07942/940 140, E-Mail: Ulrich.Haegele@elkw.de
Nachbarschaftshilfe
Wünschen Sie Unterstützung bei familiären Engpässen oder 
Krankheit, z.B. bei Tätigkeiten im Haushalt, beim Einkaufen oder 
Ankleiden, Betreuung, Begleitung zum Arzt? Dann wenden Sie 
sich doch an die Einsatzleitung unserer Nachbarschaftshilfe Cor-
nelia Kasten (Tel. 07941/9844844).
Kontakt und Seelsorge
Evangelisches Pfarramt Neuenstein, Pfarrer Ulrich Hägele, So-
phienbergstraße 6, 74632 Neuenstein, Tel. 07942/940140, E-
Mail: pfarramt.neuenstein-2@elkw.de
Evangelisches Pfarramt Kirchensall, Vertretung durch Pfarrer 
Ulrich Hägele
Homepage: www.evangelisch-neuenstein.de
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bitte im Pfarrbüro melden. Die Firmung werden wir am Sonntag, 
16. Juni in zwei Gottesdiensten (10.30 Uhr und 14.30 Uhr) feiern. 
Die genaue Einteilung erfolgt während der Firmvorbereitung.
Kontakt
Pfarrbüro Neuenstein, Tel. 07942/2374
geöffnet am Freitag von 14.00 bis 16.00 Uhr
E-Mail: ChristusKoenig.Neuenstein@drs.de
Homepage: www.katholisch-in-neuenstein.de
Pfarrbüro Öhringen
Homepage: www.katholisch-in-oehringen.de
geöffnet am Mo. 9.00 bis 12.00 Uhr und 15.00 bis 18.00 Uhr
Di., Mi., Do. 15.00 bis 18.00 Uhr, Fr. 9.00 bis 12.00 Uhr

Süddeutsche Gemeinschaft
 

Wochenspruch
Von der Fülle haben wir alle genommen Gnade um Gnade.
 Johannes 1,16
Sonntag, 14.1.
10.00 Uhr SV-Gottesdienst mit Tobias Kley in Öhringen, pa-
rallel bieten wir die Kinderprogramme Chips 1 Chips 2 und Flips 
an.
14.00 Uhr Gemeinschaftsstunde in Neuenstein
Montag, 15.1.
19.30 Uhr Bibellesekreis in Neuenstein mit Johannes Funk
Dienstag, 16.1.
19.30 Uhr Bibelgesprächskreis in Neuenstein
Freitag, 19.1.
14.30 Uhr Halb.3-Kaffee in Öhringen
 Kaffeetrinken und mehr
Sonntag, 21.1.
10.00 Uhr SV-Gottesdienst in Öhringen, parallel bieten wir die 

Kinderprogramme Chips 1, Chips 2 und Flips an.
YouTube
Aus technischen Gründen wird nur noch die Predigt des jeweili-
gen Gottesdienstes auf unserem YouTube-Kanal „SV Öhringen“ 
gestreamt.
Für Kinder und Jugendliche
Unsere Angebote für Kinder und Jugendliche entnehmen Sie bit-
te der gemeinsamen Rubrik:
Angebote der Ev. Kirchengemeinde Neuenstein und der Süd-
deutschen Gemeinschaft für Kinder und Jugendliche.
Unsere Veranstaltungsorte und Ansprechpartner
Neuenstein, Schlossstr. 19/1
Öhringen, Weygangstr. 31
Gemeinschaftspastor: Friedemann Rau Tel. 07941/985176
Jugendpastor: Jonathan Chen, Tel. 0151/75098781
Kinderreferent: Gideon Sturm, Tel. 0179/4064222
Predigt-Telefon-Service (zum Ortstarif): Tel. 07941/6979350 
mehr unter: www.oehringen.sv-web.de
Die Süddeutsche Gemeinschaft ist ein freies Werk innerhalb der 
Evangelischen Landeskirche.

Evangelisches Jugendwerk Bezirk Öhringen
Anpacken und Helfen im Evangelischen Jugendwerk Öhrin-
gen
Möchtest du dich engagieren und etwas für Kinder und Jugend-
liche im evangelischen Kirchenbezirk tun, hast aber nicht so viel 
Zeit? Dann haben wir da was für dich.
Das EJÖ braucht immer mal wieder punktuell Unterstützung. Bei 
Aktionen, Festen oder Events brauchen wir oft Mithilfe und prak-
tisches Anpacken. Egal, ob es darum geht einen Standdienst zu 
übernehmen, einen Kuchen zu backen, einen Salat zu machen 
oder etwas zu kochen, beim Thema Fundraising mitzuhelfen, 
Fahrdienst zu übernehmen, im Bereich Social Media mitzuhel-
fen, Musik zu machen, beim Aufbau zu helfen, Technik zu be-
dienen, bei einer Spielstraße mitzumachen oder Sprachkurs zu 
geben. Wir haben dafür eine WhatsApp-Gruppe gegründet, in 
die ihr euch unverbindlich eintragen könnt. Dort wird dann die 
benötigte Unterstützung angefragt und ihr entscheidet frei, ob ihr 
dabei sein wollt. 
Tragt euch über den QR-Code oder den unten stehenden Link in 
die Gruppe ein und seid gespannt, was es als Nächstes zu tun 
gibt. https://chat.whatsapp.com/IpOqvRYaKGnG2NdAp0FjJx
Eure EJÖler

Angebote der Ev. Kirchengemeinde und Süddeutschen Ge-
meinschaft für Kinder und Jugendliche
Bei Fragen wenden Sie sich gerne an Kinderreferent Gideon 
Sturm unter gideon.sturm@sv-web.de oder Tel. 0179/4064222 
Pfarrer Ulrich Hägele unter Ulrich.Haegele@elkw.de oder Tel. 
07942/940140
Mittwoch, 17.1.
17.45 Uhr Jungschar in Kirchensall
18.00 bis Mädchenjungschar von 8 bis 12 Jahren
19.15 Uhr im SV-Haus, Schlossstr. 19/1
19.30 bis Teenkreis online von 13 bis 17 Jahren 
21.00 Uhr im SV-Haus, Schlossstr. 19/1
Donnerstag, 18.1.
16.15 bis Kindertreff HOPPLA, für Kinder von 3 bis 8 Jahren
17.15 Uhr im SV-Haus, Schlossstr. 19/1
15.30 bis ökumenischer Kinderchor für Kinder von Klasse 1 

bis 7
16.30 Uhr im Ev.. Gemeindehaus
17.30 bis Bubenjungschar von 8 bis 12 Jahren
18.45 Uhr im SV-Haus, Schlossstr. 19/1
Freitag, 19.1.
20.00 bis Jugendbund Neuenstein ab 16+ Jahre
22.30 Uhr im SV-Haus, Schlossstr. 19/1

Katholische Kirchengemeinde
Christus König
Sonntag, 14.1.
10.40 Uhr  Eucharistiefeier mit Investitur von Pfarrer Steffen 

Vogt in St. Joseph Öhringen
 anschließend Stehempfang im Gemeindesaal 

Öhringen
Montag, 15.1.
20.15 Uhr  Friedensgebet
Dienstag, 16.1.
19.00 Uhr  Infoabend zur Firmung 2024 für die Firmlinge im 

Gemeindesaal von St. Joseph Öhringen
Mittwoch, 17.1.
Probe Jubiles (ev. Gemeindehaus)
Donnerstag, 18.1.
15.30 Uhr  Probe ökumenischer Kinderchor (ev. Gemeinde-

haus)
19.30 Uhr Infoabend zur Firmung 2024 für die Eltern im 

Gemeindesaal von St. Joseph Öhringen
Samstag, 20.1.
18.00 Uhr  Eucharistiefeier – erster Gottesdienst mit Pfarrer 

Steffen Vogt
 Der Gottesdienst wird live auf dem YouTube-Kanal 

von St. Joseph Öhringen übertragen.
Sonntag, 21.1.
Kein Gottesdienst in Christus König
Investitur von Pfarrer Steffen Vogt
Am 14. Januar um 10.40 Uhr wird in unserer Seelsorgeeinheit 
gefeiert werden. Wir begehen in einem festlichen Gottesdienst 
in St. Joseph Öhringen die Investitur von Pfarrer Steffen Vogt 
in die Seelsorgeeinheit Öhringen-Neuenstein. Der Kirchenchor 
CantUnity wird zusammen mit Kirchenmusiker Patrick Gläser 
den Gottesdienst musikalisch umrahmen.
Nach dem Festgottesdienst wird es beim anschließenden Steh-
empfang im Gemeindesaal die Möglichkeit geben, mit unserem 
neuen Pfarrer ins Gespräch zu kommen. Für das leibliche Wohl 
wir ebenfalls gesorgt sein. Wer noch einen Kuchen fürs Kuchen-
buffet beisteuern möchte, meldet sich bitte im Pfarrbüro.
Den ersten Gottesdienst in Neuenstein wird Steffen Vogt am 
Samstag, 20. Januar um 18.00 Uhr in Christus König feiern. 
Anschließend wird dort in den Gemeindesaal zur Begegnung 
und zum Kennenlernen eingeladen.
Firmung 2024
Auch die Vorbereitung auf das Sakrament der Firmung startet 
bald wieder. Ende Dezember werden die Einladungen zur Firm-
vorbereitung an die Schülerinnen und Schüler in unseren beiden 
Kirchengemeinden verschickt werden.
Der Infoabend für die Firmlinge ist am Dienstag, 16. Januar um 
19.00 Uhr und der Elternabend am Donnerstag, 18. Januar um 
19.30 Uhr. Beide Veranstaltungen finden im Gemeindesaal St. 
Joseph in Öhringen (Am Cappelrain 4) statt. Wer bis Weihnach-
ten keine Einladung und keinen Infobrief erhalten hat, möge sich 
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Familie im Zentrum - FIZ
Familienzentrum FamoS
Spieletage im Kulturbahnhof
Liebe Spielefreunde,
von Januar bis März treffen wir uns wieder am 3. Wochenende 
im Monat, um gemeinsam zu spielen.
Freitags ab 19.00 Uhr und samstags von 14.00 bis 17.30 Uhr 
sind alle, die Lust haben, neue Spiele auszuprobieren oder Alt-
bekanntes wieder einmal zu spielen, herzlich eingeladen ge-
meinsam zu spielen.
Es werden verschiedene alte und neue Gesellschaftsspiele 
(Brettspiele, Kartenspiele usw.) angeboten.
Bei uns gibt es keine Altersbeschränkung, willkommen sind alle, 
die Spaß am gemeinsamen Spiel haben. Für kleinere Kinder 
steht das Spielzimmer vom FamoS zur Verfügung.
An diesen Tagen besteht die Möglichkeit, in gemütlicher und ge-
selliger Atmosphäre neue Spiele auszuprobieren oder das Altbe-
kannte mal wieder zu spielen – es ist bestimmt für jeden etwas 
dabei. Für das leibliche Wohl ist gesorgt (Kaltgetränke, Kaffee/
Tee und Kuchen).
Ansprechpartner Regine Thalacker, Tel. 07942/4567
Alle Termine auf einen Blick:
19./20.1.2024, 16./17.2.2024, 15./16.3.2024

Hohenloher Seniorenbetreuung
E-Rikscha – für mehr Mobilität und Freude unserer Bewoh-
ner und Tagespflegegäste
Vergrößern Sie den Radius unserer Bewohner und Gäste 
und schenken Sie neue Erlebnisse
Was ist eine E-Rikscha? 
Die E-Rikscha bietet die Möglich-
keit, Menschen, die nicht mehr selbst 
Fahrrad fahren können, sich trotzdem 
den Wind um die Ohren wehen zu 
lassen. Die E-Rikscha ist solide ver-
arbeitet und ermöglicht ein sicheres 
Fahrverhalten. Die breit angebrach-
ten und extra mitsteuernden Vorder-
räder sorgen für einen verkürzten Wendekreis und Stabilität. 
Die E-Rikscha hat einen niedrigen Einstieg, um möglichst vielen 
Senioren, Hilfsbedürftigen und Menschen mit Gehbehinderung 

die Fahrt damit zu ermöglichen. Ein Wetterschutz ermöglicht 
auch Fahrten bei Regen und Kälte.
Die E-Rikscha im Überblick
• 2 Gäste können mitfahren, mitsteuernde Vorderräder für ver-

kürzten Wendekreis
• Stabil und sicher – einfach zu bedienen
• Durch den Elektromotor werden die Fahrer*innen der Rikscha 

unterstützt.
• Sicherheit durch Anschnallgurte
Was bewirke ich mit meiner Spende?
Mit Ihrer Spende vergrößern Sie den Radius von Senior*innen, 
die in ihrer Mobilität eingeschränkt sind. Unsere Bewohner und 
Tagespflegegäste können mithilfe von Betreuungskräften und 
Ehrenamtlichen ins Städtle Neuenstein gefahren werden. Aus-
flüge zu einem Kaffee oder die schöne Umgebung am Schloss 
erkunden. So schenken Sie diesen Menschen nicht nur mehr 
Mobilität, sondern auch Naturerlebnisse an der frischen Luft, 
Spaß, Anregung und eine willkommene Abwechslung.
Welche Spendensumme wird benötigt?
Für die Anschaffung einer E-Rikscha benötigen wir 12.451,02 
Euro.
So können Sie spenden
Sparkasse Hohenlohekreis
BIC: SOLADES1KUN
IBAN: DE90 6225 1550 0220 2714 51
Verwendungszweck: Spende E-Rikscha
Wenn Sie eine Spendenbescheinigung wünschen, den vollstän-
digen Namen und Anschrift im Verwendungszweck bitte mit ver-
merken. Falls das aus Platzgründen nicht geht, senden Sie eine 
separate E-Mail mit den entsprechenden Angaben, dem Betrag 
und Ihrer Bankverbindung an: r.scheidler@bbtgruppe.de
Wenn Sie mehr über das Projekt erfahren möchten, steht Ihnen 
die Leitung unserer Tagespflege Herr Daniel Peterhansl (Kon-
taktdaten unten) gerne zur Verfügung. Sprechen Sie uns an!
Tagespflege „Im Städtle“, Daniel Peterhansl, Mauerweg 12 – 14, 
74632 Neuenstein
Tel. 07942/9436-23, E-Mail: tagespflege.sne@bbtgruppe.de

Tagespflege Neuenstein „im Städtle“

 
 Foto: Hohenloher Seniorenbetreuung

Kinder- und Jugendreferat
Neuenstein

 

Hohenlohe vs. WILDerness
Unter dem Namen „Hohenlohe vs. WILDerness“ werden die Ju-
gendreferate Neuenstein und Kupferzell die stattfindende digi-
tale Jugendarbeit um ein 6-monatiges Projekt erweitern, denn 
auch die Jugendarbeit im Zeitalter der neuen Medien muss die 
Zugänge zu ihrer Klientel, den Jugendlichen anpassen, nutzen 
und ausbauen. Anmeldebeginn für das digitale Survivalprojekt ist 
Montag, 8. Januar für Jugendliche zwischen 12 und 20 Jahren 
aus dem Hohenlohekreis. Diese können sich als Zweierteams 
schriftlich bei den Jugendreferaten Neuenstein und Kupferzell 
für das Projekt anmelden. Ab Sonntag, 4. Februar 2024 werden 
in zweiwöchigen Abständen bis zu den Pfingstferien, den teil-
nehmenden Teams insgesamt 7 Challengevideos zugesandt. 
Nun haben die angemeldeten Gruppen zwei Wochen Zeit, um 
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Richard-von-Weizsäcker-Schule
Öhringen
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Kaufmännische Schule Künzelsau
Die Kaufmännische Schule Künzelsau persönlich kennen-
lernen
Informationsabend am 17. Januar
Die Kaufmännische Schule Künzelsau lädt alle interessierten 
Schülerinnen und Schüler sowie ihre Eltern zu einem Informa-
tionsabend am Mittwoch, 17. Januar 2024 um 18.00 Uhr an die 
Kaufmännische Schule Künzelsau ein. Dabei gibt es unter an-
derem Informationen über die zweijährige Berufsfachschule für 
Wirtschaft (Wirtschaftsschule) und das kaufmännische Berufskol-
leg I und II sowie spannende Einblicke in die Arbeit der Übungs-
firmen in der Wirtschaftsschule und im Berufskolleg. Daneben 
werden Vorträge mit allen relevanten Informationen zu den Bil-
dungsgängen sowie Rundgänge durch das renovierte Schulhaus 
angeboten. Auch auf individuelle Fragen wird eingegangen.
Info und Kontakt
Weitere Informationen gibt es auf der Homepage der Kaufmänni-
schen Schule Künzelsau www.ks-kuen.de oder telefonisch unter 
07940/93900.

Gewerbliche Schule Künzelsau
Informationsabend TG, BK und Berufsfachschule
an der Gewerblichen Schule Künzelsau
Die Gewerbliche Schule lädt herzlich ein zum Informationsabend 
am 17. Januar 2024 ab 18.00 Uhr. In folgende Bildungsgänge 
erhalten Sie Einblicke:
 - 2-jährige Berufsfachschule MINTec und Metalltechnik (zum 

mittleren Bildungsabschluss)
 - Technisches Berufskolleg I und II und Berufskolleg FH (zur 

Fachhochschulreife)

jede einzelne Challenge selbst durchzuführen, sich dabei mit ih-
rem Handy zu filmen und diese Filme als Beweis zurück an die 
Leitung von „Hohenlohe vs. WILDerness“ zu senden. Hier wird 
die Durchführung bewertet und ein Ranking nach jeder Aufgabe 
veröffentlicht. Ebenso wird es zwei Präsenz-Veranstaltungen, 
welche zu den Wettkämpfen zählen geben, um ein gegenseiti-
ges Kennenlernen und Austausch unter den Teilnehmer*innen 
zu ermöglichen.
Als Gewinn wartet für die ersten fünf Teams eine zweitägige Sur-
vivalfreizeit mit einem echten Survival-Spezialisten zu Beginn 
der Sommerferien im Pfälzer Wald. Alle Challengefilme, Schnitte 
der eingesendeten Durchführungen sowie die Präsenz-Veran-
staltungen werden auf dem YouTube-Kanal „Hohenlohe vs. WIL-
Derness“ zu sehen sein.
Begleitet wurde das Projekt von der Firma „Jürgen Vogel Foto 
und mehr“, um den YouTube-Videos einen professionelleren 
Touch zu verleihen. Das Projekt wird von „KÜN ist jung“ des 
Landratsamts Hohenlohekreis gefördert.
Nähere Infos unter:
Sigvard.lenz@albert-schweitzer-kinderdorf.de
Christian.weidner@albert-schweitzer.kinderdorf.de

Schulsozialarbeit Neuenstein
Aktuelles 
Wir wünschen allen Schüler/Innen, Eltern und Lehrern einen gu-
ten Start in das neue Jahr 2024.
Wir freuen uns auf ein Jahr mit vielen Freuden, guter Zusam-
menarbeit, gegenseitiger Unterstützung und einem tollen Mitei-
nander.
In die erste Schulwoche starteten wir kreativ, wir entwickelten 
neue Ideen und strukturierten einiges um. Im Laufe der nächsten 
Wochen und Monate werden wir dies nach und nach umsetzen. 
Ihr dürft gespannt sein. Ab nächster Woche sind wir wie gewohnt 
wieder mit unseren alltäglichen Aufgaben an der Schule oder im 
Büro anzutreffen.
Wir sind für euch da. Kommt also gerne auf uns zu, wenn ihr ein 
offenes Ohr braucht, Hilfe benötigt oder bestimmte Themen an-
gehen wollt. Kommt einfach im Büro vorbei, kontaktiert uns per 
E-Mail oder telefonisch, um einen Termin zu vereinbaren.
Christine Herzog und Sandra Frey
Unsere Kontaktdaten
Tel. 07942/9420145
E-Mail: herzog@schulsozialarbeit-neuenstein.de
E-Mail: frey@schulsozialarbeit-neuenstein.de
Buchtipp: Mehr Respekt bitte – Wie Kinder starke Persönlich-
keiten werden von Daniel Duddek
Ansonsten sind wie immer hilfreiche Tipps und Links auf un-
serer Homepage www.schule-neuenstein.de unter dem Rei-
ter „Schulsozialarbeit“ zu finden. Auch unser Instagram-Kanal 
„schulsozialarbeitgmsnst“ bietet wissenswerte und informati-
ve Beiträge.

Ambulante Seniorenhilfe GmbH Öhringen
Intensivpflegekurs „Häusliche Krankenpflege“
Pflegebedürftigkeit kann jeden treffen. Als Pflegender zu Hause 
gilt es viele Aufgaben zu meistern, mit denen man nicht vertraut 
ist. Wie hebt man einen Kranken vom Bett in den Rollstuhl? Wie 
funktioniert eine Ganzkörperpflege im Bett? 
Die Seniorenheimat Ambulant bietet in Zusammenarbeit mit 
der AOK Heilbronn Franken und VHS Öhringen Hilfe mit einem 
Intensivseminar „Organisation und Pflege eines bettlägerigen 
Kranken“. Ziel ist es, Grundbegriffe der häuslichen Pflege zu er-
lernen und sich mit der Versorgung von bettlägerigen Kranken 
zu befassen. Neben theoretischen Unterweisungen wie Hilfsan-
gebote im Raum Öhringen, Selbstpflege des Pflegenden, Um-
gang mit verwirrten Menschen, Generalvollmacht oder Pflege-
versicherung wird großen Wert auf praktische Übungen gelegt. 
Pflegen und richtiges Lagern bei Bettlägerigkeit unter Einsatz 
der richtigen Hilfsmittel bilden den Schwerpunkt. Auf spezielle 
Inkontinenzhilfsmittel wird eingegangen. Der Kurs findet am Frei-
tag, 2.2.2024 von 17.00 bis 20.30 Uhr und Samstag, 3.2.2024 
von 9.00 bis 12.30 Uhr in der Seniorenheimat Ambulant, Münz-
straße 91, Öhringen statt. Referenten sind Anita Philipp und 
Ursula Röck-Löffler. Die Kursgebühr wird von der AOK-Pflege-
kasse für alle Teilnehmer übernommen. Anmeldungen unter Tel. 
07941/98962600.
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 - Technisches Gymnasium mit dem Profil Technik und Manage-
ment und Technische Oberschule (zum Abitur)

Wir laden alle Interessierten herzlich ein zu unserem Informati-
onsabend mit Besichtigung der Werkstätten und Labore. Bei ei-
nem Rundgang, vorbei an verschiedenen Lernorten, können Sie 
unsere Schule, unseren Unterricht und unsere Lehrerinnen und 
Lehrer hautnah erleben. Schülerinnen und Schüler geben Ihnen 
einen Einblick in ihre tägliche Arbeit und stehen als Ansprechpart-
nerinnen und -partner zur Verfügung. An verschiedenen Stationen 
können Sie ganz praktisch erleben, wie es ist, bei uns zur Schule 
zu gehen. Auch für Verpflegung ist gesorgt. In Kurzvorträgen in-
formieren wir im Anschluss über die einzelnen Bildungsgänge. 
Danach gibt es die Möglichkeit zum informellen Gespräch. Bei 
Fragen oder zur Kontaktaufnahme wenden Sie sich gerne an un-
ser Sekretariat unter Tel. 07940/98364-0 oder besuchen unsere 
Homepage www.gwkuen.de. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Hohenloher Zentralarchiv
Lese-Kompakt-Kurs – Einführung in das Lesen von alten 
Schriften
Samstag, 3. Februar, 10.00 – 15.00 Uhr im Hohenlohe-Zentralar-
chiv in Schloss Neuenstein
mit Anke Stier; Teilnahmegebühr: 20 €
Wer die Geschichte seiner Vorfahren erforschen, Häuser- oder 
Ortsgeschichten ergründen möchte, hat es früher oder später mit 
ihr zu tun – der Kurrent-Schrift. In diesem Anfänger-Kurs wird spie-
lerisch, in Gruppen und mit einfachen Texten in das Lesen dieser 
Schrift, wie man sie bei uns bis 20. Jahrhundert geschrieben hat, 
eingeführt. Zu Beginn erhalten die Teilnehmer einen kurzen Ein-
blick in die Schriftgeschichte, das Kurrent-Alphabet wird genauer 
betrachtet, und dann geht es ans Üben. Es werden gemeinsam 
unterschiedlichste Dokumente entziffert. Am Schluss wird den 
Teilnehmern gezeigt, wie verschiedene Internet-Seiten auch zu 
Hause beim Lesenlernen und Transkribieren helfen können.
Link zur Anmeldung: https://eveeno.com/lesekompaktkurs

Limesregion Hohenlohe-Heilbronn

Geplantes Programm 
18.00 Uhr - Ankommen
18.30 Uhr - Grußwort Vorsitzende
18.40 Uhr - Regionalmanagement mit Infos zu den
                     Förderprogrammen
19.10 Uhr - Praxiserfahrung von Projektträger:innen
19.30 Uhr - Klimaschutz und Klimaanpassung in Kommunen
                     (KEA BW)
20.00 Uhr - Gemeinsamer Ausklang mit Imbiss 
21.00 Uhr - Ende

Auftakt- und
Informationsveranstaltung

der LEADER-Aktionsgruppe 
Limesregion Hohenlohe-Heilbronn

Dienstag, den 23. Januar 2024, Einlass ab 18 Uhr
in der Kelter Eichelberg (Kelterstr. 29, Obersulm)

Anmeldung erforderlich bis spätestens 16.01.2024
https://eveeno.com/limesregion-auftakt 

1. Projektaufruf LEADER
9. Januar 2024 - Ab dem heutigen Tag können Projektanträge im 
EU-Förderprogramm LEADER im Fördergebiet der Limesregi-
on Hohenlohe-Heilbronn eingereicht werden. Beantragte Projek-
te dürfen noch nicht begonnen sein und müssen den Zielen des 
regionalen Entwicklungskonzeptes dienen. Die vollständigen 

Antragsunterlagen müssen 1x digital per Mail an Limesregi-
on@Hohenlohekreis.de und 1x schriftlich mit Unterschrift bei 
der Geschäftsstelle in Bretzfeld eingereicht werden.
Details zum Projektaufruf
Höhe des Budgets 
(Fördermittel)

540.000 € EU-Mittel, Landesmittel im 
entsprechenden Verhältnis sowie 
Landesmittel i. H. v.
10.000 € für LPR, 
10.000 € für IMF und
22.500 € für private, nicht investive 
Projekte

Projektvolumen und 
Fördersatz

max. 700.000 € netto, 20 bis 95 % der 
Nettokosten

Datum des Projektaufrufes Di., 9. Januar 2024
Einreichungsfrist für 
Projektanträge So., 3. März 2024
Voraussichtliche Projektaus-
wahl durch den Auswahlaus-
schuss Mo., 29. April 2024
Strategie: offen für die 
genannten Handlungsfelder 
des REK

1: Lebensfreude und Genuss (Kultur, 
Tourismus)
2: zwischen Tradition und Moderne 
(Grundversorgung, Dorfentwicklung)
3: zukunftsfähig und krisenfest (Kreis-
laufwirtschaft, grüner und digitaler 
Wandel)

Antragsberechtigte u. a. Kommunen, Vereine, Kleinst- und 
Kleinunternehmen, Privatpersonen aus 
dem Fördergebiet der Limesregion Ho-
henlohe-Heilbronn

Projektauswahlkriterien Alle Projekte werden durch den Aus-
wahlausschuss gemäß der Satzung 
des Vereins und der Geschäftsord-
nung des Auswahlausschusses mit 
den Kriterien der Projektbewertungs-
matrix bewertet und in eine Rangfolge 
gebracht.

Adresse für die Einreichung 
der Projektanträge

Limesregion Hohenlohe-Heilbronn 
Am Zollstock 13
74626 Bretzfeld

Antragsunterlagen  - Fragebogen
 - Kostenberechnung DIN 276 vom Pla-

ner/Architekt unterschrieben
 - Datenschutzrechtliche Einwilligungs-

erklärung

Kontakt: Eine frühzeitige Kontaktaufnahme mit dem Regional-
management der Limesregion Hohenlohe-Heilbronn zur Sicher-
stellung der Förderfähigkeit wird empfohlen: Tel. 07946/420919-
0 oder Limesregion@Hohenlohekreis.de, weitere Informationen:
www.limesregion-hohenlohe-heilbronn.eu

Hohenloher Kulturstiftung

Ländliche Heimvolkshochschule Hohebuch
Sicher Surfen im Internet – Einkaufen & Co.
24.1.2024, Mi., 9.00 – 16.30 Uhr
Sie sind schon im Netz unterwegs und interessieren sich jetzt für 
weitergehende Einstellungen und das Thema Sicherheit? 
Wir zeigen Ihnen, wie Sie Internetseiten dauerhaft speichern, 
Ihren Verlauf löschen und was Sie gegen die ständigen persönli-
chen Werbeanzeigen tun können. 
Außerdem gibt es nützliche Tipps, um sicher im Netz einzukau-
fen, Online-Banking zu nutzen und vieles mehr.
Leitung: Annalene Harter
Referentin: Manuela Hartl, klickeasy, EDV-Fachfrau
Kaninchen zerlegen und küchenfertig zubereiten
26.1.2024, Fr., 9.30 – 16.30 Uhr
Kaninchenfleisch ist ein sehr wertvolles Lebensmittel und kam 
früher, im Vergleich zu heute, viel häufiger auf den Tisch. 
Es wird gezeigt, wie ein Kaninchen fachgerecht zerlegt und aus-
gebeint wird. Damit ist die Chance gegeben, Kaninchenfleisch 
wesentlich vielfältiger zu nutzen, als beim klassischen Kanin-
chenbraten. Anschließend wird Kaninchen in verschiedenen Va-
rianten zubereitet, was nach Hause mitgenommen werden darf.
Leitung: Annette Laucher
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Feuerwehr

Freiwillige Feuerwehr 
Neuenstein

 

Abteilung Nord
Hauptversammlung Abt. Nord 2024
Hiermit laden wir alle aktiven Kameraden zu unserer Abteilungs-
hauptversammlung am Freitag, 12.1.2024 ein.
Wir treffen uns um 20.00 Uhr im ev. Gemeindehaus gegenüber 
dem Feuerwehrmagazin in Kirchensall.
Tagesordnungspunkte sind:
1. Begrüßung
2. Bericht des Abteilungskommandanten
3. Bericht des Kassiers
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Aussprache über die Berichte
6. Entlastung
7. Ehrungen
8. Verschiedenes
Wir bitten euch um vollzählige Teilnahme.
Kleidung: Uniform
Der Abteilungsausschuss

Abteilung Süd
Einladung zur Abteilungsversammlung am 19.1.2024
Liebe Kameradinnen und Kameraden,
wir laden euch herzlich zur Hauptversammlung der Abteilung 
Süd am 19.1.2024 um 20.00 Uhr ins Magazin Süd ein.
Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Bericht des Abteilungskommandanten
3. Bericht des Kassiers
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Aussprache über die Berichte
6. Entlastung
7. Ehrungen
8. Verschiedenes
Änderungswünsche zur Tagesordnung können bis zum 
12.1.2024 beim Abteilungskommandanten eingereicht werden.
Kleidung: Uniform
Wir bitten euch um vollzählige Teilnahme und freuen uns auf 
euer Kommen.
Der Abteilungsausschuss Süd

Vereine

Musikverein 
Stadtkapelle Neuenstein e.V.

Nächste Probe
Am 12.1. von 20.00 bis 22.00 Uhr im Vereinsheim und
Musikalisch ins neue Jahr starten
Am Sonntag, 28. Januar 2024, veranstalten wir unser Neu-
jahrskonzert in der evangelischen Stadtkirche in Neuenstein. Um 
18.00 Uhr beginnt unser abwechslungsreiches Programm mit 
konzertanten und auch traditionellen Stücken. Sie können bereits 
um 17.30 Uhr in die Kirche kommen. Der Eintritt ist frei. 
Im Anschluss an das Konzert besteht bei einem kleinen Umtrunk 
die Möglichkeit für den gemeinsamen Austausch. Die Musikerin-
nen und Musiker der Stadtkapelle Neuenstein freuen sich sehr auf 
Ihr Kommen.
Terminvorschau
28.1.2024 – Neujahrskonzert
27.4.2024 – Frühlingskonzert
Kontakt
MV Stadtkapelle Neuenstein e.V., Vorstand Öffentlichkeit Sina 
Weckert, Mainhardtsall 7, 74632 Neuenstein, Tel. 0171/2267423, 
info@stadtkapelle-neuenstein.de, www.stadtkapelle-neuenstein.de

Referent: Wilhelm Bauer, Lehrer, Freier Journalist, Buchautor 
zum Thema Hühner
Anmeldung und Infos jeweils:
Ländliche Heimvolkshochschule Hohebuch, 74638 Waldenburg, 
Tel. 07942/107-0, Fax 07942/107-20, info@hohebuch.de, 
www.hohebuch.de, www.instagram.com/hohebuch

Evangelisches Bildungswerk Hohenlohe
Gemütliche Töpferabende für Frauen ab 18. Januar in 
Künzelsau
Eine kleine Auszeit für dich. Lass den Alltag hinter dir und wer-
de kreativ! An drei Abenden machen wir es uns mit Punsch und 
Gebäck gemütlich und stellen Schmuck aus Ton her. Bitte mit-
bringen: Schürze, Schuhkarton, Zeitungspapier, schöne Stempel 
(wenn vorhanden). Die Abende mit Dorothee van Aken finden 
am Donnerstag, 18. Januar, 25. Januar und 1. Februar, jeweils 
von 18.30 bis ca. 20.30 Uhr im Ev. Johannesgemeindehaus Kün-
zelsau statt. Anmeldung bitte bis 11. Januar an 
sekretariat@ebh-hohenlohe.de oder an Tel.07940/55927.

Katholische Erwachsenenbildung im 
Hohenlohekreis e.V.
Selbstfürsorge* Selbstliebe* Selbstwirksamkeit – online
Erlaube dir, dich und deinen Selbstwert in den Mittelpunkt zu 
stellen und dein Leben damit einfacher zu gestalten. Erfahre, 
welche Übungen dich dabei unterstützen. Lass dich durch positi-
ve Impulse und neue Blickwinkel inspirieren. Erkenne, wie Acht-
samkeit dein Selbstvertrauen fördert und dich stärkt.
Sechs Abende von zu Hause aus auf Zoom. Start am Do., 
18.1.2024, 18.00 – 19.30 Uhr
Entfalte dich!
Ankommen, durchatmen, entdecken und Raum und Zeit für dich 
haben, um dich frei entfalten zu können. Die Beraterin und Trai-
nerin Beate Lambart zeigt Wege auf, dich selbst neu zu erfahren 
und das zu entfalten, was im Alltag normalerweise verborgen ist. 
Schöpfe neue Kraft und Energie aus dir selbst und dem, was 
du kannst und schätzt. Üben von Entspannung, Wahrnehmen 
von Mauern und Begrenzungen, Auffinden von Ressourcen und 
Schätzen, Nachspüren von Sehnsüchten, Entdecken von Zielen 
sowie Entfalten von Potenzialen.
Tagesseminar am Samstag, 27.1.2024, 10.00 bis 17.00 Uhr
Feldenkrais-Tag im Februar
Nehmen Sie sich eine Pause vom Alltag und tauchen Sie ein in 
die Feldenkrais-Methode: Die Lektionen geben Raum, um die 
individuellen Bewegungsmuster, die jeder von uns im Laufe sei-
nes Lebens erworben hat, wahrzunehmen, nach Alternativen zu 
suchen, die die Bewegung leichter und fließend machen können 
und Neues zu lernen. Und zwar jede Person in ihrem individu-
ellen Tempo und Maß. Die Bewegungsabfolgen sind einfach, 
und langsam, begleitet von geführter Aufmerksamkeit. Ihr Körper 
findet so in diesem Erforschungsprozess „wie von selbst“ zu na-
türlicher Aufrichtung, verbesserter Koordinierung und lebendiger 
Balance zurück. Feldenkrais kann in jedem Alter erlernt werden, 
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.
Tagesseminar am Samstag, 17.2.2024, 10.00 – 17.00 Uhr
Information und Anmeldung
Katholische Erwachsenenbildung Hohenlohe e.V., Klosterhof 6, 
74214 Schöntal, keb-hohenlohe@kloster-schoental.de, 
www.keb-hohenlohe.de, Tel. 07943/894-335
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Jugendblasorchester 
Neuenstein e.V.

Musikproben
Unsere Weihnachtspause ist vorüber. Am kommenden Freitag, 
12. Januar 2024 finden deshalb folgende Musikproben statt:
17.00 bis 18.00 Uhr Jubo-Kids
18.00 bis 19.30 Uhr Jugendblasorchester
Kinderfasching
Kaum sind die Weihnachtsferien vorüber, rückt in großen Schrit-
ten der Kinderfasching näher. 
Save the Date
Kinderfasching am So., 4. Februar 2024, 14.00 Uhr – Alte Turn-
halle in Neuenstein
Wie jedes Jahr veranstalten wir auch 2024 wieder einen Kinder-
fasching. Herzliche Einladung an alle Kinder mit ihren Eltern, die 
Spaß und Freude am Tanzen und lustige Spiele machen haben. 
Für das leibliche Wohl sorgt wie immer der TSV Neuenstein. 
Interner Kinderfasching
Auch für unsere Musikschüler veranstalten wir wieder einen in-
ternen Kinderfasching. 
Merkt euch den Termin schon mal vor: 
Termin: Sonntag, 11. Februar 2024, 15.00 Uhr in unserem Ver-
einsheim. Einladungen erfolgen noch über die Ausbilder. 
Terminvorschau
12.1.2024 1. Probe 2024
  4.2.2024 Kinderfasching Stadthalle Neuenstein
11.2.2024 interner Kinderfasching
10.3.2024 Schülerkonzert
13.4.2024 Abnahme Junior-Abzeichen
26.4.2024 Mitgliederversammlung
Kontakt
Vorsitzende Astrid Schuh, Schlossstr. 9, 74632 Neuenstein,
astrid.schuh@jubo-neuenstein.de 
Kassiererin Gisela Dorsch, Reutweg 12, 74632 Neuenstein-
Großhirschbach, gisela.dorsch@jubo-neuenstein.de
Oder besuchen Sie uns einfach im Internet:
www.jubo-neuenstein.de

Turn- und Sportverein
Neuenstein 1881 e.V.

Einladung zur TSV Jahresfeier
Traditionell steht im Januar wieder die Jahresfeier des TSV Neu-
enstein an. Unter dem Motto „Jahresrückblick 2023“ geht die Fei-
er am 27. Januar in der Stadthalle Lindenstraße über die Bühne. 
Beginn ist um 19.30 Uhr. 
Der Saal öffnet eine Stunde vorher. Genießen Sie den Abend mit 
einem bunten Programm und rustikalen Leckereien.
Der nächste Vorverkauf findet in der TSV-Geschäftsstelle am 
Samstag, 20. Januar von 10.00 bis 11.00 Uhr statt. Der Eintritt 
für Erwachsene kostet 8 € und für Kinder ab 13 Jahren 5 €.

Abteilung Tischtennis
 

Die Vorrunde ist beendet und die Aktiven dürfen eine Pause ein-
legen, bevor es am 27.1.2024 mit den Spielen der Rückrunde 
wieder losgeht.
Wir wünschen allen Mitgliedern, ihren Familien, Freunden und 
Fans der Tischtennisabteilung viel Glück, Gesundheit und Freu-
de im neuen Jahr.
Nachfolgend die nächsten Termine der Aktivitäten der Tischten-
nisabteilung in der spielfreien Zeit.
Badminton-Turnier
 - Freitag, 22.12.2023, 18.00 Uhr
 - Sporthalle Lindenstraße
 - Infos und Anmeldung bei Tobias Rothenbücher

Vereinsmeisterschaften Aktive
 - Samstag, 6.1.2024
 - Beginn: Hallenöffnung 9.00 Uhr, Doppel 9.30 Uhr, Einzel ca. 

12.30 Uhr,
 - Sporthalle Lindenstraße
 - Voranmeldung ist nicht nötig. Wer mitspielen möchte, bitte 

pünktlich da sein.
 - Kontakt Florian Krüger

Kameradschaftsabend Aktive, Jugendliche, Eltern, Partner, 
Freunde
 - Samstag, 6.1.2024, Beginn: ab 19.00 Uhr
 - Wo: Sportheim Neuenstein
 - Essen: Schnitzel Schwein/Pute und Beilagen und Salat ca. 

15,– € p. P., Vegetarisch/Vegan ca. 13,– € p. P.
Anmeldung bitte mit Namen und Essenswunsch an
Felix_Traub@yahoo.de bis zum 29.12.2023
Weitere Infos unter
https://www.tsvneuenstein.de/sportarten/tischtennis
Fabian Altrieth und Hubert Bartl neue Vereinsmeister
Mit den traditionellen Vereinsmeisterschaften haben wir sport-
lich das Neue Jahr begonnen. Rund 40 Aktive nahmen in die-
sem Jahr am vereinsinternen Turnier teil und hatten ihren Spaß. 
Insbesondere in den Doppeln, bei denen die Spieler zugelosten 
wurden und die gesetzten stärkeren Spieler mit einem Speck-
brett als kleines Handicap spielen mussten, stand der Spaß im 
Vordergrund. Es kamen sehenswerte Spiele zustande. Insbe-
sondere das Endspiel, in dem das Doppel Pascal Köhler/Felix 
Weiß dem Doppel Tobias Gruber/Jürgen Müller gegenüberstan-
den, war hochklassig mit dem besseren Ende für Köhler/Weiß, 
die damit den Vereinsmeistertitel gewannen.
Im Herren A Einzel, in dem 16 Teilnehmer starteten, qualifi-
zierten sich nach den Gruppenspielen wie erwartet die Spieler 
der 1. Mannschaft für das Halbfinale. Dort standen sich Pascal 
Köhler und Felix Traub sowie Fabian Altrieth und Ünal Akin ge-
genüber. Die beiden Spitzenspieler Pascal Köhler und Fabian 
Altrieth konnten sich durchsetzen und das Finale gegeneinander 
bestreiten. Leider musste Pascal Köhler beim 0:2-Satzrückstand 
im Finale verletzungsbedingt aufgeben, wodurch der neue Ver-
einsmeister Fabian Altrieth ist, der bereits in der Vorrunde der 
Verbandsliga durchweg Topleistungen gezeigt hat.
Bei den Herren/Damen B gingen alle Damen und die Herren der 
4-6 Mannschaften mit 24 Spieler/innen an den Start. Nach span-
nenden Gruppenspielen setzten sich Hubert Bartl, Michi Henke, 
Joachim Vogg und Ursula Schlenk-Lehmann bis zum Halbfinale 
durch. Hubert Bartl konnte mit dem Sieg gegen Ursula Schlenk-
Lehmann das Finale erreichen. Ebenso gewann Michi Henke die 
Partie gegen Joachim Vogg. Im Finale konnte Hubert Bartl seine 
Erfahrung nutzen und Michi Henke mit 3:1 besiegen. Er konnte 
damit seinen ersten Vereinsmeistertitel bei den Herren B erzie-
len. Glückwunsch an alle Sieger und Platzierten.
Nach dem Vereinsturnier fand im Vereinsheim der Kamerad-
schaftsabend mit der Siegerehrung der Vereinsmeister statt. In 
fröhlicher Runde wurden bei leckerem Essen, Trinken und guter 
Musik die Vereinsmeister und der sportliche Start ins neue Jahr 
gefeiert.
Das erste Saisonspiel wird unsere 4. Jugendmannschaft am 
20.1. gegen Bitzfeld 2 bestreiten, bevor am 27.1. die weiteren 
Jugendteams sowie die Damen und Herren in die Saison starten.
Weitere Infos unter
https://www.tsvneuenstein.de/sportarten/tischtennis

Turn- und Sportverein
Kirchensall 1949 e.V.

Altpapiersammlung am Samstag, 20.1.2024
Am Samstag, 20.1.2024 führt die Jugend des TSV Kirchensall 
wieder eine Altpapiersammlung im gesamten Stadtgebiet durch. 
Wir bitten das Papier sauber gebündelt ab 8.30 Uhr an der Straße 
bereitzulegen. Wer größere Mengen an Papier hat, kann sich am 
Samstag während der Sammlung im Schützenhaus, Tel. 8490, 
melden. Sollte das Papier versehentlich nicht abgeholt werden, 
bitten wir ebenfalls um kurze Nachricht im Schützenhaus, dann 
werden wir Sie selbstverständlich noch von den Papierbergen 
befreien. Der Erlös dieser Sammlung dient der Jugendarbeit.
Warme Küche im Schützenhaus am Freitag, 19.1.2024
Es ist wieder so weit, am Freitag, 19.1.2024 öffnet das Schützen-
haus ab 19.00 Uhr die Küche. Zum Start im neuen Jahr wird es 
Schnitzel mit Pommes geben.
Weiter geht es dann im 14-tägigem Rhythmus, nähere Infos gibt 
es wie gewohnt in den Neuensteiner Nachrichten.
Auf Ihr Kommen freut sich der TSV Kirchensall.
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Freitag, 19. Januar 2024, 15.00 Uhr
Treffpunkt: 15.00 Uhr Schlossbergstraße 6, Oberohrn
Preis: 8,00 Euro zzgl. 4,00 Euro für die Verkostung
Dauer: ca. 2 Stunden
Volkshochschule in Zusammenarbeit mit KiPf – Kultur in Pfedel-
bach (Anmeldung über Volkshochschule)

Landwirtschaft

Landratsamt Hohenlohekreis
Tierhaltung beim Veterinäramt registrieren
Das Veterinäramt informiert über Änderungen bei Melde-
pflichten von Tierhaltern ab Januar 2024
Für alle Halter landwirtschaftlicher Nutztiere, unabhängig, ob es 
sich um gewerbliche Tierhaltungen oder Hobbytiere handelt, gilt:
1.  Stichtagsmeldung zum 1. Januar 2024
Die Viehverkehrsverordnung schreibt vor, dass die Halter von 
Schweinen, Schafen und Ziegen ihren Tierbestand zum Stichtag 
1. Januar spätestens bis zum 15. Januar in der HIT-Datenbank 
gemeldet haben müssen. Dabei sind die verschiedenen Alters- 
bzw. Gewichtsklassen zu beachten. Die Meldung ist für alle 
Halter von Schweinen, Schafen und Ziegen verpflichtend vor-
geschrieben, unabhängig von Nutzungsart oder Tierzahl, d.h. 
auch Hobbyhalter müssen melden. Lediglich Minipigs, die weder 
zu Zucht- noch zu Mastzwecken gehalten werden, sind von der 
Stichtagsmeldung ausgenommen. Sollten zum 1. Januar keine 
Tiere eingestallt sein, ist der Bestand mit null Tieren zu melden. 
Sofern die Tierhaltung aufgegeben wurde, ist diese abzumelden 
(s.u.).
Die Stichtagsmeldung kann auf verschiedene Wege erfolgen:
 - Meldung über die Tierseuchenkassen Baden-Württemberg.
 - Meldung mit vorgedruckter Meldekarte des LKV. Die Melde-

karte kann beim LKV unter tierkennzeichnung@lkvbw.de an-
gefordert und per Post oder Fax an den LKV zurückgeschickt 
werden. Weitere Informationen unter www.lkvbw.de.

 - Meldung direkt über den eigenen Computer in der HIT-Daten-
bank. Die Anmeldung erfolgt mittels der 12-stelligen Registrier-
nummer nach Viehverkehrsverordnung (08 126 XXX XXXX) 
und der persönlichen PIN unter https://www.hi-tier.de.

2.  Neue Regelungen zur Meldung von Zu- und Abgängen 
von Schweinen, Schafen oder Ziegen

Seit dem 1. August 2023 sind für Schweine, Schafe und Ziegen, 
zusätzlich zu den Stichtags- und Zugangsmeldungen auch Ab-
gangsmeldungen innerhalb von 7 Tagen in der HIT-Datenbank 
vorzunehmen. Zu melden ist nur der Abgang lebender Tiere in 
einen anderen Betrieb, auch in einen Schlachtbetrieb. Tote Tie-
re oder Schlachtungen im Haltungsbetrieb werden nicht in der 
HIT-Datenbank gemeldet. Die Meldungen in der HIT-Datenbank 
ersetzen allerdings nicht die betriebseigene Dokumentation im 
Bestandsregister.
3.  Grundsätzliche Meldepflicht für Tierhaltungen
In diesem Zusammenhang weist das Veterinäramt auf die grund-
sätzliche Pflicht zur Registrierung der Haltung von landwirt-
schaftlichen Nutztieren hin.
Jeder Tierhalter, der Rinder, Schweine, Schafe, Ziegen, Einhufer, 
Hühner, Enten, Gänse, Fasane, Perlhühner, Rebhühner, Tau-
ben, Truthühner, Wachteln oder Laufvögel halten will, hat dies 
der zuständigen Behörde, d.h. dem zuständigen Veterinäramt, 
vor Beginn der Tätigkeit unter Angabe seines Namens, seiner 
Anschrift und der Anzahl der im Jahresdurchschnitt voraussicht-
lich gehaltenen Tiere, ihrer Nutzungsart und ihres Standortes, 
anzuzeigen. Auch hier betrifft die Pflicht zur Registrierung auch 
Hobbyhaltungen.
Durch die Registrierung kann die Behörde beispielsweise bei 
einem Ausbruch einer anzeigepflichtigen Tierseuche schneller 
reagieren und die Halter informieren bzw. unterstützen und die 
weitere Verbreitung einer Tierseuche verhindern.
Die Eigentümer von Pferden, welche ihr Pferd in einem Pensi-
onsbetrieb eingestellt haben, sind von der Registrierungspflicht 
ausgenommen. Die Meldung erfolgt durch den Betreiber der 
Pferdepension.
Die Halter von Bienen, Gehegewild und Kameliden sowie die Be-
treiber von Aquakulturbetrieben haben die Tierhaltung ebenfalls 
dem zuständigen Veterinäramt anzuzeigen.

Gesangverein Kirchensall

Treffen im Januar
Das nächste Treffen vom Gesangverein Kirchensall findet am 
Dienstag, 16. Januar um 19.00 Uhr statt, wer nicht kommt, bitte 
abmelden.
Bei der außordentlichen Mitgliederversammlung am 12. Dezem-
ber wurde Werner Gaukel mit 12 Jastimmen einstimmig zum 
stellvertretenden Vorstand gewählt.
Der Vorsitzende Erich Frank

Im Auftrag Bildungs- und Sozialwerk Württemberg-Baden e.V.

LandFrauenverein Kleinhirschbach
 

Kaffeenachmittag 60 +/-
Am Sonntag, 14.1.2024 laden wir ab 14.00 Uhr wieder ganz 
herzlich ein zum Kaffeenachmittag 60+/-. Wie immer bietet der 
Nachmittag Gelegenheit zur Begegnung und geselligem Bei-
sammensein bei leckerem Kuchen und Kaffee. Veranstaltungs-
ort ist das Schulhaus Großhirschbach.

Kulturbahnhof

Konzert mit „Little Miss Martin“ im Kulturbahnhof am 
13. Januar 2024
Little Miss Martin in neuem Gewand
Bereit für eine erfrischende Veränderung? Little Miss Martin prä-
sentiert sich am Samstag, 13. Januar 2024 im Kulturbahnhof in 
brandneuer Besetzung! Die nunmehr fünfköpfige Band um die 
charismatische Sängerin Miriam Martin, der nachgesagt wird, 
dass sie den Soul nicht nur singt, sondern ihn zelebriert und ver-
körpert, hat zwei neue Gesichter. Seit ihrer Gründung im Jahr 2016 
haben Björn Dinsch am Bass und Günther Dietel am Schlagzeug 
den Rhythmus perfektioniert und sich in der Musikszene einen 
klangvollen Namen erworben. Mit viel Charme und einer Portion 
Understatement bedient neuerdings Johanna Vieira Machado die 
Tasten. Die studierte Musikerin lässt mancherorts auch mächti-
ge Orgeln erklingen. Sowohl sie, als auch Björn Dinsch, beein-
drucken durch gekonnte Gesangseinlagen. Ein neues Highlight 
der Band ist der renommierte Gitarrist Armin Schmidt, der weit 
über die Grenzen von Hohenlohe hinaus für sein rockiges, furios-
kraftvolles Solospiel bekannt ist. „Little Miss Martin“ interpretieren 
Soul, Funk und Rocktitel von Interpreten wie Stevie Wonder, Tina 
Turner, Joss Stone, Amy Winehouse, ZZ-Top, Lenny Kravitz und 
vielen anderen auf ihre eigene, kreative und mitreißende Art. Eine 
außergewöhnliche Band mit viel Energie.
Beginn 20.00 Uhr/Einlass ab 19.00 Uhr
Vorverkauf 15,– € bei
 - Blumenhaus Grolig in Neuenstein
 - Hohenloher Zeitung, Mobiz oder Buchhandlung Rau in Öhrin-

gen
 - Ticket Brückbauer oder Künzelsauer Reisebüro in Künzelsau
 - Touristinformation oder Haller Tagblatt in Schwäbisch Hall
 - Online unter www.reservix.de

Abendkasse im Kulturbahnhof 17,– €
Rainer Gaukel für den Kulturbahnhof e.V.

Nachbargemeinden

Pfedelbach
Tippelei – Geschichte und Genuss (Führung)
Der Pfedelbacher Teilort Oberohrn ist zwar klein, kann aber auf 
eine lange Geschichte zurückblicken. Immerhin gab es hier zwei 
Burgen. Bei einem Ortsspaziergang vom Schlossberg zur St.-
Salvator-Mundi-Kirche nach Oberohrn erfahren Sie Wissens-
wertes aus der Geschichte des Ortes und der Kirche, die mit 
einer außergewöhnlichen Ausstattung aufwarten kann. Zum Ab-
schluss gibt es auf dem Burgstallhof eine kleine Verkostung aus 
der hofeigenen Brennerei.
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Für die Registrierung und Anzeige der Tierhaltung kann der auf 
der Homepage des Landratsamts Hohenlohekreis (www.hohen-
lohekreis.de) eingestellte Registrierantrag für Tierhalter genutzt 
werden. Die Registrierung der Tierhaltung erfolgt kostenlos.
Wurde die Tierhaltung oder die Haltung einer Tierart aufgege-
ben, ist diese beim Veterinäramt abzumelden.
Für Rückfragen steht der Geschäftsbereich Veterinäramt und 
Lebensmittelüberwachung telefonisch unter 07940/18-1670 
oder per E-Mail unter vetamt@hohenlohekreis.de zur Verfügung.
Forum Hauswirtschaft – was bringt die Zukunft?
Informationsnachmittag für Fachkräfte in der Hauswirt-
schaft und Landfrauen
Am Dienstag, 6. Februar 2024 findet von 14.00 bis 16.30 Uhr 
in der Aula der Akademie für Landbau und Hauswirtschaft in 
Kupferzell der jährliche Informations- und Gesprächsnachmittag 
für hauswirtschaftliche Fachkräfte und Bäuerinnen statt. Die Teil-
nehmenden erwartet ein breites Spektrum an Informationen rund 
um das Thema „Hauswirtschaft – was bringt die Zukunft?“
Elke Messerschmidt vom Kompetenzzentrum Hauswirtschaft 
wird in ihrem Vortrag „Smart Home – Wissen für die Hauswirt-
schaft“ einen Überblick geben, wie die Digitalisierung die Haus-
wirtschaft verändert.
Im Anschluss stellt Dr. Carolin Nössler die Koordinierungs- und 
Vernetzungsstelle Hauswirtschaft Baden-Württemberg vor.
Eine Anmeldung ist bis Dienstag, 30. Januar unter http://anmel-
dung-lawiamt.lra-hok.de, unter Tel. 07940/18-1601 oder unter E-
Mail: Landwirtschaftsamt@Hohenlohekreis.de erforderlich.

Landwirtschaftsamt Hohenlohekreis
Fachbeiträge und Neuigkeiten zum Thema Schafzucht
Mitgliederversammlung des Vereins Hohenloher Schäfer am 
26. Januar
Der Verein Hohenloher Schäfer lädt in Kooperation mit dem 
Landwirtschaftsamt des Hohenlohekreises zur Mitgliederver-
sammlung des Hohenloher Schäfervereins am Freitag, 26. Janu-
ar 2024 um 19.00 Uhr in das Landhotel Günzburg, Hauptstraße 
1, 74635 Kupferzell-Eschental ein. Der Verein informiert neben 
einem Fachbeitrag zur Fütterung und Neuigkeiten des Landes-
schafzuchtverbands BW über die aktuellen Belange des Vereins 
und gibt einen Ausblick auf das Jahr 2024. Neben den Mitglie-
dern des Vereins sind alle Jungschäferinnen und Jungschäfer 
sowie an der Schafhaltung interessierte Junglandwirtinnen und 
-landwirte eingeladen. Um die Versammlung besser planen zu 
können, wird um Anmeldung gebeten – entweder telefonisch 
oder per Mail bis Montag, 22. Januar 2024 bei Sandra Haag, Tel. 
07940/18-1612 oder Sandra.Haag@hohenlohekreis.de.

Regionales

Natur- und Landschaftsführer
Hohenlohe

14.1.2024 – Streckenwanderung zum Balkon Hohenlohes
mit Peter Frenz, Natur- und Landschaftsführer Hohenlohe e.V.
Vom Freilandmuseum Wackershofen aus wandern wir hoch zum 
Stufenrand der Waldenburger Berge nach Waldenburg und brin-
gen die Themen Haller Landheg, Erosion, geköpfte Täler in Ver-
bindung mit herrlichen
Ausblicken auf die Haller Ebene und das Kocheneck.
Am späteren Nachmittag verlassen wir die Höhe und wandern 
hinab zum Waldenburger Bahnhof, um von dort mit dem Zug zu-
rück nach Wackershofen zu fahren. Dauer ca. 6 Std., ca. 14 km, 
Wanderausrüstung, Vesper, näheres unter www.nlfh.de 
Anmeldung bis 13.1.2024 bei peter.frenz@nlfh.de oder Tel. 
0157/88225962

Deutsches Rotes Kreuz
Blutspenden retten Leben: Jetzt gemeinsam füreinander 
einstehen
Das DRK ruft dazu auf, mit guter Tat ins neue Jahr zu starten.
Viele Operationen, Transplantationen und die Behandlung von 
Krebspatienten sind nur dank moderner Transfusionsmedizin 

möglich. Allein in Hessen und Baden-Württemberg werden täg-
lich mehr als 2.700 Blutkonserven benötigt, um Patientinnen und 
Patienten zu helfen. Blutspender*innen sorgen dafür, dass Men-
schen überleben und gesund werden können.
Worauf warten? Jetzt liegend Leben retten! Jeder Typ ist gefragt!
Nächster Termin
Dienstag, 23.1.2024 von 14.30 bis 19.30 Uhr, Mehrzweckhalle 
im Kurgarten, Hauptstraße 109, 74638 Waldenburg
Jetzt Blutspendertermin online reservieren unter www.blutspen-
de.de/termine
Gute Vorsätze das ganze Jahr: Jetzt mit der ersten guten Tat 
ins neue Jahr starten und gemeinsam die Versorgung von Pati-
entinnen und Patienten sicherstellen – damit Engpässe erst gar 
nicht entstehen.
„Besonders innerhalb der ersten Wochen nach dem Jahres-
wechsel kann es erfahrungsgemäß knapp werden. Krankenhäu-
ser fahren den Betrieb hoch und zugleich fallen viele Spenderin-
nen und Spender urlaubsbedingt oder in Folge von Grippe oder 
Erkältung für die Blutspende temporär aus“, erklärt Eberhard 
Weck, Pressesprecher des DRK-Blutspendedienstes Baden-
Württemberg – Hessen.
Ziel für die kommenden Tage muss daher sein, dass alle ange-
botenen Blutspendetermine gut besucht werden. Der DRK-Blut-
spendedienst bittet daher dringend zur Blutspende.
Blut spenden? So einfach läufts: Termin reservieren und mit 
einer Blutspende in weniger als einer Stunde Zeit bis zu drei 
Menschen helfen! Die reine Blutentnahme dauert dabei ca. 10 
Minuten. Die restliche Zeit wird für die Anmeldung, das Ausfüllen 
des Spendefragebogens, das vertrauliche Arztgespräch und die 
Ruhepause im Anschluss an die Blutspende benötigt.
Alle Termine und weitere Informationen unter www.blutspende.
de oder unter 0800/1194911.
Bildmaterialien stehen unter 
www.blutspende.de/presse/mediathek zur Verfügung.

Regionale Arbeitsgemeinschaft Zahngesundheit 
Hohenlohekreis
Die ersten Zähnchen wachsen schon im Bauch
Online-Beratung zur Mundhygiene und Zahnpflege von Ba-
bys im ersten Lebensjahr
Auch schon im zahnlosen Mund kann man jede Menge tun und 
damit die Weichen für die späteren, gesunden Zähne stellen – 
zum Beispiel durch eine Kiefer-Kamm-Massage. Was das ist und 
jede Menge weitere Tipps und Informationen zu
Zahnungshilfen, kieferorthopädischen Schnullern, Zahnpflege-
materialien und vielem mehr erhalten junge Familien in der kos-
tenlosen Online-Beratung der Regionalen Arbeitsgemeinschaft 
Zahngesundheit Hohenlohekreis am 9.2.2024 von 10.00 bis 
11.00 Uhr.
Melden Sie sich bis zum 4.2.2024 unter agzahngesundheit-
hok@t-online.de mit Angabe Ihrer Postadresse und Alter Ihres 
Kindes an. Wir senden Ihnen die Zugangsdaten kurz vorher zu.

Kulturkneipe Gleis 1
Samstag, 13.1.2024 ab 20.00 Uhr
Paul Stowe
Amerikanischer Gitarrist und Sänger
American, Irish, Scottish und English Folk, Blues, Bluegrass, 
Country, 60’s und 70’s Songs-Sänger und Gitarrenkünstler Paul 
Stowe aus den USA kann eine beachtliche Stilvielfalt sein Eigen 
nennen. Er besticht als Experte für verschiedene akustische Gi-
tarrentechniken wie Flat-Picking, Finger-Picking und Bottleneck 
(Slide Guitar). Ergänzt wird sein variantenreiches Spiel durch 
gut gesetzte Soli. So erschafft er runde Arrangements, die seine 
gefühlvolle und ausdrucksstarke Stimme ins rechte Licht setzen. 
Ob Covers aus der Folk-Rock-Ära der 60er- und 70er-Jahre, Mis-
sissippi Delta Blues in der Bottleneck-Technik, irische Folksongs, 
Tanzmelodien oder seine eigenen Kompositionen: Paul Stowe 
ist ein Musiker, der mit Gitarre und Stimme die verschiedensten 
Stilrichtungen in seiner unverkennbaren eigenen Weise vereint.
Sonntag, 14.1.2024 ab 19.00 Uhr
Magic Acoustic Guitars
Matthias Waßer und Roland Palatzky
2021 feierten sie ihr 15-jähriges Bühnenjubiläum und zelebrie-
ren seit Beginn als Duo Magic Acoustic Guitars pure meisterliche 
Spielfreude. Das markanteste Stilelement der beiden Ausnah-
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tierungshilfe für die Umstellung von der Milch auf feste Nahrung.
Der Online-Vortrag findet im Rahmen der Landesinitiative Be-
wusste Kinderernährung (BeKi) statt und wird von BeKi-Referen-
tin Andrea Häusele gehalten. Die Teilnahme ist kostenfrei. Eine 
Anmeldung ist bis Mittwoch, 17. Januar 2024 unter 
http://anmeldung-lawiamt.lra-hok.de erforderlich. Genauere In-
formationen sowie der Teilnahme-Link werden am Tag vor der 
Veranstaltung per E-Mail verschickt.

Agentur für Arbeit Schwäbsich Hall-
Tauberbischofsheim
Jobcenter zieht um
Das Jobcenter Hohenlohekreis ist seit 18. Dezember 2023 im 
neuen Gebäude in der Lindenstraße 23 in Künzelsau – gegen-
über der Agentur für Arbeit im ehemaligen Mustang-Areal – ge-
öffnet. Geschäftsführung und Mitarbeitende des Jobcenters 
freuen sich, den Kundinnen und Kunden ihre Dienstleistungen 
künftig innenstadtnah in modernen Räumen anbieten zu können. 

Handwerkskammer Heilbronn-Franken
3-D-Vermessung im Handwerk spart Zeit und Kosten
Jede Handwerkerin und jeder Handwerker kennt es: Auf Bau-
stellen müssen Wände, Böden, Räume oder Dächer vermessen 
werden. Das nimmt viel Zeit in Anspruch. Schneller und effizi-
enter als mit Meterstab und Handlaser geht das mit dem 3-D-
Laserscanner. Viele Gewerke können von dieser Technologie 
profitieren und so Zeit und Kosten einsparen.
Bei einer Informationsveranstaltung der Handwerkskammer 
Heilbronn-Franken am Donnerstag, 18. Januar 2024 erfahren 
Handwerker alles Wissenswerte über die 3-D-Vermessung und 
ihre Anwendungsmöglichkeiten: Wie funktioniert das 3-D-Laser-
scanning? Welche Vorteile bietet es im Vergleich zu anderen 
Vermessungsmethoden? Wie kann die 3-D-Vermessung bei BIM 
(Building Information Modeling) genutzt werden?
Im Vordergrund stehen die Fragen der Teilnehmer. Als Experte 
steht Lukas Rang von Virtual Tours in Pfedelbach zur Verfügung.
Weitere Informationen
Die Veranstaltung findet im Bildungs- und Technologiezentrum 
der Handwerkskammer (BTZ) in Heilbronn statt und ist kosten-
frei. Eine Anmeldung ist erforderlich unter 
www.hwk-heilbronn.de/vermessung.

Deutschen Rentenversicherung Baden-
Württemberg
Rentenversicherungsbeitrag bleibt 2024 konstant
Änderungen ergeben sich für bestimmte Arbeitsverhält-
nisse und Berufsgruppen
Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV 
BW) gibt bekannt, dass der Rentenversicherungsbeitrag das 
siebte Jahr in Folge bei 18,6 Prozent des Bruttolohnes bleiben 
wird. Die Beitragsbemessungsgrenze zur allgemeinen Renten-
versicherung hingegen steigt von monatlich 7.100 Euro auf 7.550 
Euro, oder 90.600 Euro im Jahr. Rentenversicherungsbeiträge 
müssen lediglich bis zu dieser Verdienstgrenze geleistet werden.
Beitrag für freiwillig Rentenversicherte, pflichtversicherte Selbst-
ständige und Handwerker steigt moderat Wer freiwillig in die ge-
setzliche Rentenversicherung einbezahlt, muss künftig monat-
lich einen um 3,35 Euro höheren Mindestbeitrag leisten. Dieser 
beträgt somit im nächsten Jahr 100,07 Euro im Monat statt bis-
lang 96,72 Euro. Der monatliche Höchstbetrag liegt bei 1.404,30 
Euro. Der Regelbeitrag für versicherungspflichtige Selbständige 
und Handwerker beträgt monatlich 657,51 Euro. Das Entrichten 
des halben Regelbeitrags ist für selbstständige Existenzgründer 
möglich.
Änderungen für Mini- und Midi-Jobber
Aufgrund der Erhöhung des Mindestlohns auf 12,41 Euro pro 
Stunde steigt die monatliche Verdienstgrenze für Mini-Jobber im 
nächsten Jahr auf 538 Euro pro Monat. Diese Anhebung führt 
dazu, dass sich die Untergrenze für Midi-Jobber entsprechend 
erhöht. Als Midi-Jobber gelten somit alle, die monatlich zwischen 
538,01 Euro und 2000 Euro verdienen. Sie zahlen reduzierte 
Beiträge zur Rentenversicherung, ohne dass sich dadurch ihre 
Rentenansprüche vermindern.

megitarristen ist die perkussive Deckenarbeit, bei der die Fin-
gerknochen auf die Hölzer der edlen Instrumente krachen und 
in eine einzigartige Klangsymbiose münden. Von temporeich bis 
besinnlich werden alle musikalischen Register gezogen.
Das einfallsreiche Programm der beiden Profis erstreckt sich 
von zahlreichen Eigenkompositionen über klassische Stücke 
wie Mozarts „Rondo alla turca“, Glenn Millers „In the mood“ bis 
hin zu Popklassikern wie „Samba pa ti“, „Sultans of Swing“ oder 
„Tears in heaven“. Matthias und Roland von Magic Acoustic Gu-
itars erhielten bei der goldenen Künstler-Gala die Auszeichnung 
„Künstler des Jahres 2014“ in der Sparte „Instrumentalisten“.
Samstag, 20.1.2024, ab 20.00 Uhr
Duo Blonde on Blonde
Rock & Pop Covers, eigene Songs, Dylan Covers
Seit vielen Jahren schon ist Volker Söhner Gast im Gleis 1. Ange-
fangen hat er mit seiner Muff-Potter-Band sowie mit seiner Bob-
Dylan-Coverband Blonde on Blonde oder auch als Söhner mit 
eigenen Songs. Dieses Mal kommt er ins Gleis als Duo Blonde 
on Blonde mit einer Mischung aus Rock-Pop- und Dylan-Covers 
sowie ein paar eigenen Songs auf Deutsch, darunter auch der 
Song „Stop“, von dem ein Video mit kompletter Band im Gleis 1 
gedreht wurde, zu sehen auf YOUTUBE oder auf der Homepage
Volker Söhner (Gesang, Gitarre)
Gunter Baumann (Gitarre, Mundharmonika)
Samstag, 27.1.2024 ab 20.00 Uhr
Baohña
Latin - Swing - Jazz
Früher nannte man sie Evergreens, diese Stücke aus der Ära der 
Big Bands, aus Filmen und aus Broadway-Revuen der 1930er- 
bis 1950er-Jahre. Baohña bringt diese Melodien in die Gegen-
wart, im Bandformat, groovend, swingend, jazzig.
Der Saxofonistin Dorothea Stern, den Gitarristen Alfred Krämer 
und Peter Wanner und dem Schlagzeuger Ralf Baumgärtner ge-
lingt ein mitreißender und intensiver Sound, ein Wiederhören mit 
den Klassikern der großen Jazz- und Swing-Ära. Dazu erzählt 
Baohña die Geschichten hinter den Titeln und bringt dem Pu-
blikum ihre Komponisten und Interpreten nahe. Ein Programm 
mit Standards, die wie gute alte Freunde zu uns kommen. Zum 
Mitsummen, Mitwippen, Chillen.
Weitere Infos unter: www.gleis1.net
Kulturkneipe Gleis 1, Bahnhof, 74638 Waldenburg

Tauschplausch in Künzelsau
Am Montag, 15. Januar 2024 findet wieder ein Tauschplausch 
in Künzelsau statt. Außer den Mitgliedern des Tauschkrei-
ses Schwäbisch Hall/Hohenlohe sind Menschen jeglichen Al-
ters, die schon immer mal wissen wollten, was sich hinter dem 
„Tauschkreis“ verbirgt, sehr herzlich eingeladen. Gerade in die-
ser schwierigen Zeit ist es besonders interessant, wie wir „Ta-
lente tauschen“ und gleichzeitig Ressourcen und Nachhaltigkeit 
nutzen können! Beim persönlichen Kennenlernen erfährt man 
immer wieder Neues über die unterschiedlichsten Talente der 
Mitglieder. Wir treffen uns um 19.00 Uhr im Nebenzimmer des 
„Landgasthof Lell“ in Künzelsau-Belsenberg in der Leimengrube 
5. zum informativen Austausch und geselligem Beisammensein. 
Artikel zum Tauschen und Ideen für weitere Aktivitäten dürfen 
wie immer gerne mitgebracht werden.

Wissenswertes

Landratsamt Hohenlohekreis – Wissenswertes
Online-Vortrag „Stillen – was kommt danach?“
Optimale Ernährung im ersten Lebensjahr
Die Einführung von Beikost bei Babys ist Inhalt des Online-Vor-
trags „Stillen – was kommt danach?“ am Mittwoch, 24. Januar 
2024 von 9.30 bis etwa 11.00 Uhr. In den ersten vier bis sechs 
Lebensmonaten ist Muttermilch beziehungsweise Säuglingsnah-
rung die beste Mahlzeit für den Säugling. Danach reichen der 
Energie- und Nährstoffgehalt nicht mehr aus. Die Milchmahlzei-
ten müssen durch Beikost ergänzt und schrittweise ersetzt wer-
den. Beim Vortrag „Stillen – was kommt danach?“ lernen die Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer den Ernährungsplan für das erste 
Lebensjahr ihres Kindes kennen. Sie erhalten damit eine Orien-
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FREIZEIT

MIT DER CMT 2024 INS ABENTEUER STARTEN

Alle Infos zu Öff-
nungzeiten und Wis-
senswertes zu den
Partnern und zum
Programm sowie den
Rabatt-Code für 2 Euro
auf das Tagesticket für Nussbaum Abon-
nenten finden Sie unter diesem QR-Code
oder hier:

Den Sand unter den Füßen spüren, Bergluft
schnuppern oder sich von anderen Kulturen
faszinieren lassen: Die Deutschen haben wie-
der Lust zu reisen. Das zeigt die Reiseanalyse
2023 der Forschungsgemeinschaft Urlaub und
Reisen in Kiel. Und wo kann man sich besser
zum Thema Urlaub informieren als auf der
CMT, der weltweit größten Publikumsmesse
für Tourismus und Freizeit?

10 HALLEN VOLLER URLAUB
In zehn Hallen dreht sich vom 13. bis zum 21.

Januar 2024 in der Messe Stuttgart alles um
Urlaub. „Wir freuen uns, unseren Besuche-
rinnen und Besuchern wieder die schöns-
ten Arten des Reisens zu präsentieren“, sagt
Alexander Ege, Direktor der Urlaubsmes-
sen bei der Messe Stuttgart. „Bei uns finden
Interessierte alles unter einem Dach: vom Fort-
bewegungsmittel über die Urlaubsregion bis
hin zu Aktivitäten vor Ort. Wir haben eine der
größten und umfangreichsten Branchenüber-
sichten gebündelt mit optimaler Beratung vor
Ort.“ Insgesamt 1.300 Ausstellende präsentie-
ren sich auf der Urlaubsmesse.

Wer gerne mit dem Zuhause auf vier Rädern
unterwegs ist, findet auf der CMT rund 1200
Caravans, Reisemobile und Freizeitfahrzeuge
und ein großes Sortiment an Zubehör, Probe-
liegen und vergleichen inklusive.

VON DER ALB…
Neben internationalen Destinationen liegt in die-
semJahrderFokusauchaufdemregionalenReisen
– genauer gesagt auf Baden-Württemberg. „Viele
Baden-Württembergerinnen und -Württemberger
wissen gar nicht, wie schön das eigene ‚Ländle‘
ist“, sagt Ege. Verschiedene Regionen präsentieren
sich deshalb gesammelt. Neben Ausflugstipps und
Übernachtungsmöglichkeiten gibt es an verschie-
denen Ständen auch die Möglichkeit, die Regionen
kulinarisch zu entdecken. Wie zum Beispiel beim
Stand der Schwäbischen Alb, dieses Jahr Genus-
spartnerin der CMT. Hier gibt es lokal und nachhal-
tig produzierte Produkte sowie außergewöhnliche
Restaurants und kulinarische Erlebnisse.

…AUF DIE PHILIPPINEN
Aber auch wer sich nach weißen Stränden, blau-
em Wasser und Palmen sehnt, wird in diesem

Jahr fündig: Die Philippinen sind das Partner-
land der CMT und präsentieren ihre Kultur im
Rahmen der Urlaubsmesse.

DREI TAGE OUTDOOR-SPASS
Ausstellerinnen und Aussteller informieren zu-
dem wieder drei Tage lang über Wander- und
Radreisen sowie über die richtige Hardware
und das passende Zubehör – und zwar vom 13.
bis 15. Januar in Halle 9. Vor Ort können sogar
verschiedene Radmodelle ausprobiert werden.
Wer nicht weit mit dem Rad oder zum Wandern
in den Urlaub fahren möchte, findet genügend
Inspirationen und Informationen über Aktiv-
Reisen nach Deutschland oder in die DACH-
Regionen.

GOLF, WELLNESS, URLAUB
Auch das zweite CMT-Wochenende, vom 18.
bis 21. Januar, hält für Aktiv-Urlauberinnen und
Urlauber einiges bereit: In Halle 9 zeigen dann
Ausstellerinnen und Aussteller, welche Reisen
Sie zum Thema Golf, Wellness und Kreuzfahr-
ten in petto haben. Zu entdecken gibt es also
wahrlich vieles. (pm/red)

https://nussbaumwelt.net/cmt24

Die Schwäbische Alb ist die Genusspartnerin
der CMT. Hier gibt es unzählige lokal und

nachhaltig produzierte Produkte.

Fotos: Landesmesse Stuttgart GmbH

Insgesamt 1.300 Ausstellerinnen und Aussteller
präsentieren sich auf der Urlaubsmesse.

BaWue-Seite1
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Aus Liebe zur Heimat.

»Ein modernes Einkaufserlebnis
bei lokalen Unternehmen
aus Baden-Württemberg mit
großem Servicevorteil und breiter
Produktvielfalt erwartet dich auf
dem Online-Marktplatz kaufinBW.
Gebündelte Kompetenzen und
vielfältige Angebote von Anbietern
aus deiner Region zeichnen uns aus.«

Ein Produkt von

Jetzt in der Heimat
shoppen

Rund um die Uhr bei
lokalen Unternehmen

bestellen

Online-Bestellungen
vor Ort abholen oder

liefern lassen

Gutscheine lokaler
Unternehmen online

kaufen

Deine lokalen
Lieblings-
geschäfte
online.

www.kaufinbw.de
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Löse Coupons auf deinem Smartphone und unterwegs ein.

Nutze die Live-Map, um
Coupons in deiner Nähe
zu entdecken und direkt

einzulösen.

In unserer Nussbaum Club App
findest du immer die aktuellen
Artikel aus dem Nussbaum Club

Magazin.

Nimm an regelmäßigen
und tollen

Gewinnspielen teil.

Mehr als 7.500 2:1-Coupons
Stöbere in mehr als 7.500 2:1-Coupons zu Themen wie
Freizeit, Essen & Trinken oder Reisen und finde den pas-
senden Coupon für dich. Suche nach bestimmten Orten
oder Partnern, filtere nach Kategorien oder speichere dei-
ne eigenen Favoriten, um deinen Coupon wiederzufinden.

Abonnenten von Nussbaum Medien nutzen den Nussbaum Club mit mehr als 7.500 2:1-Coupons kostenlos.

SPARE MIT DEM NUSSBAUM CLUB

Spare mit dem Nussbaum Club und lade
dir jetzt kostenlos die Nussbaum Club
App herunter!
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https://nussbaumclub.net/nbc-0010-03/



 18  |  Anzeigen neues  stadtblatt  •  12. Januar 2024  •  Nr.  1/2

Foto: AaronAmat/iStock/Getty Images Plus

Hier lesen Sie, warum eine positive
Lebenseinstellung uns jung hält und
wie wir eine solche mit der Kraft der
Zuversicht bis ins Alter kultivieren
können:

https://lokalmatador.net/zuversicht/
Foto: Georgijevic/E+/Getty Images

Wertschätzung für ein besseres Zusammenleben
Krisenzeiten fordern ihren Tribut. Viele Menschen in unserer heutigen Zeit sindmüde, frustriert, genervt, überarbeitet,
voller Sorgen.Wie wir dazu beitragen können, das Zusammenleben für uns und alle angenehmer zu gestalten.

Viele haben Angst, fühlen sich
gestresst, überfordert, miss-
verstanden, nicht genügend
beachtet, minderwertig, be-
nachteiligt, ungerecht behan-
delt oder krank. Sie suchen
Auswege aus ihrem Dilemma,
doch sie finden diese oft auf
der rationalen Ebene nicht und
flüchten sich dann, in der Regel
unbewusst, in irgendeine Form
von Abwehr.

Konsequenzen
Je nach Typ kann eine solche
beispielsweise von totalem
Rückzug aus Gemeinschaften
über Albernheit, Trotz, „über
die Stränge schlagen“, Un-
freundlichkeit den Mitmen-
schen gegenüber bis hin zum
Ausblenden von Realitäten
und zu ausgelebter verbaler
Aggression oder gar tätlichen
Angriffen reichen. Aus psycho-

logischer Sicht sind Abwehr-
mechanismen sowohl bekannt
als auch für Profis oft nachvoll-
ziehbar und zu erklären. Im
täglichen Umgang miteinan-
der hingegen fällt es den meis-
ten Menschen schwer, mit sie
ärgernden, verunsichernden
oder gar als bedrohlich emp-
fundenen Verhaltensweisen
anderer umzugehen, selbst
wenn Wissen über Psychologie
vorhanden ist.

Kommunikation leidet
Unschöner und unnützer Streit
ist dadurch programmiert, weil
durch Abwehrmechanismen –
inwelcher Formauch immer sie
auftreten – die Kommunikation
mindestens beeinträchtigt, oft
darüber hinaus gar dauerhaft
zerstört wird. Beides belastet
den ohnehin für viele nicht ge-
rade einfachen Alltag und Um-

gang miteinander zusätzlich.
Um beides so gut wie möglich
zu erleichtern, bietet sich ein
Verhalten untereinander an,
das ein Sich-Wehren – sei es
bewusst oder unbewusst – so
gut es geht überflüssig macht.

Vier-WERT-Formel
Die Chancen dazu stehen gut,
wenn Menschen sich zum Bei-
spiel besser verstanden, beach-
tet und geachtet, gerecht und
fair behandelt fühlen. Dabei-
hilft die„Vier-WERT-Formel“:
Wertschätzung, Einfühlungs-
vermögen (Empathie), Rück-
sichtnahme und Toleranz.
Wenn so viele Menschen wie
möglich – am besten alle – die-
se vier Stichwörter zur Basis ih-
res Umgangs mit anderen ma-
chen, sie mit Leben füllen und
praktizieren, werden Begeg-
nungen aller Art einfacher und

erfreulicher. Wer Wertschät-
zung erfährt, bekommt einen
Ur-Wunsch erfüllt, der zu den
wichtigsten sozialen Bedürf-
nissen von Menschen zählt.
Dies können im Ansatz bereits
kleinste Taten bewirken, etwa
ein freundlicher Gruß oder ein
ehrliches„Danke“.Wemmit Ein-
fühlungsvermögen begegnet
wird, kann sich erklären, öffnen
und sich angenommen fühlen.
Wer Rücksichtnahme erlebt,
empfindet sich als geschätzt
und geachtet. Und wenn eine
Person die Toleranz spürt, dass
sie zum Beispiel auch dann als
Mensch akzeptiert wird, wenn
ihreMeinung oder Lebensform
nicht mit der ihres Gegenübers
übereinstimmt, braucht sie kei-
ne Abwehrreaktion zu entwi-
ckeln. (ots/Wirtschaftsverband
Deutscher Tanzschulunterneh-
men e.V./red)

2023-02_FitGes_ThKoll-Fuell-Seite-1

https://lokalmatador.net/fit-gesund/

FIT &
GESUND
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IMMOBILIEN-VERKÄUFE

TRAUER

NUSSBAUM Trainerschule

Werde zumTrainermentor in deinem
Verein für die NUSSBAUMTrainerschule.

Bewerbungsende ist der 4. Februar 2024.

BEWIRB DICH JETZT!
SEI DABEI ...

QR-Code scannen und
weitere Infos zur Trainerschule
und zur Anmeldung erhalten.

www.nussbaum-stiftung.de/partner/anpfiff-ins-leben/nussbaum-trainerschule

Ihre Immobilienexperten
in der Region für alle Fragen rund um
Ihre Immobilie, ob Immobilienbewertung,
Energieausweis, Kauf, Verkauf auch
auf Rentenbasis und Vermietung.
Profitieren Sie von unserer über
41-jährigen Erfahrung.
Rufen Sie uns an, mit uns kann
man reden!

Telefon: 07944 94 233-0
hohenlohe@garant-immo.de
www.garant-immo.de
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Schwaben Hotel
Ebnisee

Winnender Str. 10
73667 Kaisersbach

Entdecken Sie die ultimative Geschmacksexplosion im
Herzen des Schwaben Hotels! Willkommen in unserer
Steak Lounge, dem exklusiven Popup-Steakhaus, das
Ihre Sinne verzaubern wird.

Bedingungen: Einlösbar ab sofort bis einschließlich 28.01.2024.
Nicht mit anderen Aktionen und Rabatten kombinierbar.
Tischreservierung unter 07182 936 1040 erforderlicn.

20 % Rabatt in der Steak Lounge
im Schwaben Hotel

Gültig bis 28.01.2024 Au
ss
ch
ne
id
en

u.
an

de
rR

ez
ep
tio

n
vo
rz
ei
ge
n

Tag & Nacht (07942) 94 08 84

Hintere Straße 32, 74632 Neuenstein

www. bestattungen-heigold.de

Helfen

Beraten

Begleiten

Die schönsten Seiten
Baden-Württembergs.
Ein Newsletter.
Einmal die Woche.

Jetzt abonnieren!EINE ANZEIGE HILFT SUCHEN!

FASZINATION KLETTERN
Kletterparks & Hochseilgärten

https://lokalmatador.net/top7-tierparks-zoos

in Baden-Württemberg



BAUEN & WOHNEN Mehr zum Thema finden Sie auch auf 
https://lokalmatador.net/bauen-wohnen/

Radon: Die unsichtbare Gefahr aus dem Untergrund
Gebäude sollten bodennah gegen Radon geschützt werden, denn das Edelgas setzt Radioaktivität frei und kann die 
Gesundheit schädigen. Die Radonbelastung im Haus ist messbar, bei Überschreitung der Grenzwerte - handeln!

Es ist farblos, geruch- und 
geschmacklos: Radon ist ein 
Edelgas, das im Erdboden 
durch den Zerfall von Uran 
entsteht. Zersetzt sich das Gas, 
setzt es radioaktive Strahlung 
frei. 
Abhängig von den geologi-
schen Gegebenheiten entwei-
chen regional unterschiedlich 
große Mengen aus dem Bo-
den. An der Luft zerfällt das 
Radon in kurzer Zeit. 

Grenzwerte beachten
Anders sieht es dagegen im 
Erdreich aus. Hausbesitzer 
in stark betro� enen Regio-
nen, wie unter anderem dem 
Schwarzwald, der Sächsischen 
Schweiz, dem Erzgebirge 
oder dem Bayerischen Wald, 
können sich und ihre Familie 
schützen, indem sie ihr Gebäu-
de gegen Radon abdichten. 
Die Gesundheitsbelastung aus 
dem Erdreich sollte man nicht 
unterschätzen. „Durch unge-

schützte Fundamente oder 
Kellerwände kann Radongas 
ins Gebäude eindringen.
Und hier kann es zum Problem 
werden, da seine Konzent-
ration in schlecht belüfteten 
Räumen rasch steigt“, erläutert 
Bautenschutzexperte Michael 
Bertels. Wird Radon eingeat-
met, lagern sich seine Zerfalls-
produkte in der Lunge ab und 
setzen radioaktive Strahlung 
frei. Dies erhöht nachweislich 
das Lungenkrebsrisiko.

Belastung ist messbar
Seit Dezember 2018 gilt in 
Deutschland ein neues Strah-
lenschutzgesetz, das Grenz-
werte für die Belastung mit Ra-
don in Gebäuden festlegt. So 
sollten in Wohn- und Arbeits-
räumen im Mittelwert 300 Bec-
querel Radon pro Kubikme-
ter Luft nicht überschritten 
werden. Bei Neubauten sollte 
die Strahlenbelastung unter 
100 Becquerel pro Kubikmeter 

im Jahresmittel liegen. Um die 
tatsächliche Radonbelastung 
festzustellen, sind mehrmona-
tige Messreihen erforderlich. 

Radon-Exposimeter
Messungen können die Be-
wohner mit kleinen, hand-
lichen Geräten leicht selbst 
durchführen. Solche Radon-
Exposimeter sind beim Bun-
desamt für Strahlenschutz er-
hältlich.
Wird der Referenzwert über-
schritten, sollte man als 
schnelle Sofortmaßnahme 
regelmäßig intensiv lüften. 
Durch den Luftaustausch 
sinkt die Radonkonzentration 
im Haus. Um das Problem je-
doch an der Wurzel zu fassen, 
sollten die Eintrittsstellen im 

Keller identi� ziert und abge-
dichtet werden. Schützen kön-
nen sich Hausbewohner durch 
eine fachgerechte Bauwerks-
abdichtung mit radondichten 
Produkten.

Pflicht bei Neubauten
Diese spezielle Abdichtungs-
maßnahme verhindert nicht 
nur das Eindringen von Ra-
dongas durch die Gebäude-
hülle, sondern schützt zudem 
gegen Feuchtigkeit. Wer einen 
Neubau plant, muss laut Strah-
lenschutzgesetz ohnehin da-
für sorgen, dass der Zutritt von 
Radon in das Gebäude von 
vornherein verhindert bzw. 
verringert wird. 
(Landesanstalt für Umwelt Ba-
den-Württemberg/djd/red)

Foto: Francesco Scatena/iStock/Getty Images Plus

 Eine Liste der Radonrisikogebiete in 
Baden-Württemberg und Videos zu 
Schutzmaßnahmen � nden Sie unter 
diesem QR-Code oder auch hier:

https://lokalmatador.net/radon/

2024-02_BauWoh_ThKoll-Seite-1-90x85

BAUEN &
WOHNEN

BauWoh_ThKoll-Kopf

 20  |  Anzeigen neues  stadtblatt  •  12. Januar 2024  •  Nr.  1/2

ENERGIE



Anzeigen  |   21neues  stadtblatt  •  12. Januar 2024  •  Nr.  1/2



 22  |  Anzeigen neues  stadtblatt  •  12. Januar 2024  •  Nr.  1/2

www.arbeitsagentur.de www.azubibw.de

Ihr Stellenmarkt in
Baden-Württemberg

www.jobsuchebw.de

Die Wirtschaft in Baden-
Württemberg verzeichnet
einen fortwährenden Bedarf
an Arbeitskräften. Stiege die
Erwerbstätigenquote der
Frauen auf das Niveau der
Männer, gäbe es in Baden-
Württemberg rund 275.000
Erwerbstätige mehr.

Die Erwerbsbeteiligung von
Frauen ist in Deutschland im
internationalen Vergleich hoch.
Allerdings liegt sie deutlich un-
ter der Erwerbsbeteiligung der
Männer.

Betreuungsangebote
für Kinder ausbauen

Entscheidend für eine weiter-
gehende Ausschöpfung des
Erwerbspotenzials von Frauen
ist das Betreuungsangebot für
Kinder und Pflegebedürftige,
da Betreuungsaufgaben eine
bedeutende Hürde für die Er-
werbstätigkeit von Frauen

darstellen. Gerade in Baden-
Württemberg, wo die Kinder-
betreuungsquote niedrig ist,
könnte dieser „Hebel“ ver-
gleichsweise viel Wirkung ent-
falten.

Höheres Arbeitszeit-
volumen ermöglichen

Die Teilzeitbeschäftigung ist
nach wie vor eine „Frauendo-
mäne“. Für ein weiteres Beschäf-
tigungswachstum bei Frauen
sind Rahmenbedingungen wie
flexible Arbeitszeitmodelle – vor
allem Teilzeit mit hoher Stun-
denzahl, nach Möglichkeit auch
die Flexibilität des Arbeitsorts –
zwingend erforderlich.

Mehr Frauen für höher be-
zahlte Tätigkeiten gewinnen

Obwohl die Qualifikationsstruk-
tur der Männer kaum „besser“
ist als die der Frauen, sind Män-
ner häufiger in Tätigkeiten mit
hohem Anforderungsniveau
beschäftigt. Möglicherweise be-
stehen Vorbehalte gegenüber
Frauen in diesen Berufsfeldern,
die es im Sinne einer höheren
Erwerbsbeteiligung von Frauen
auszuräumen gälte.

Klischeefreie Beratung
und Unterstützung

Die Bundesagentur für Arbeit
leistet unter anderem im Rah-

men der Berufsberatung einen
klischeefreien Beitrag zur Berufs-
orientierung und Berufswahl.
Ausgangspunkt sind die Interes-
sen und Fähigkeiten der jungen
Frauen. Sie werden dabei unter-
stützt, sich selbst besser einzu-
schätzen. Gemeinsam werden
individuelle Ausbildungs- und
Beschäftigungsmöglichkeiten
entwickelt. Die Serviceleistun-
gen sind kostenfrei.

Klischeefreie Beratung Agentur für Arbeit – Regionaldirektion Baden-Württemberg

Frauen sind ein unverzichtbares
Potenzial am Arbeitsmarkt!

Foto: panthermedia

Mehr Informationen

Schule – Ausbildung – Studium
www.arbeitsagentur.de/bildung

Kontakt
Agentur für Arbeit
Schwäbisch-Hall
Tauberbischofsheim
Bahnhofstr. 18
74523 Schwäbisch Hall
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STELLEN

Wir bilden aus!
Tief- und straßenbau

Ansprechpartner: Karim Saad Farag
(staatlich geprüfter Polier)
Am Bahnhof 45–47
74638 Waldenburg
Telefon: 0175/1637763
E-Mail:karimsaad.farag@wolff-mueller.de

Für unser AWO Seniorenzentrum Kesseläcker
in Öhringen suchen wir Dich zum nächstmög-
lichen Zeitpunkt als:

Pflegefachkraft (m/w/d)
in Voll- oder Teilzeit

Pflegefachkraft (m/w/d) im Nachtdienst
in Vollzeit

Haben wir Dein Interesse geweckt?
Dann sende uns Deine aussagekräftige Bewerbung über die
Homepage der AWO Württemberg, die Du über den QR-Code
erreichst.

AWO Sozial gGmbH Seniorenzentrum Kesseläcker
Antje Georgi (Einrichtungsleiterin)
In den Kesseläckern 16, 74613 Öhringen
Weitere Stellenangebote findest Du unter:
www.awo-wuerttemberg.de

er
-

Nachtdienst

Mehr Informationen:
www.arbeitsagentur.de/

DieWirtschaft verzeichnet einen hohen Bedarf an Arbeits-
kräften. Stiege die Erwerbstätigenquote der Frauen auf
das Niveau der Männer, gäbe es in Baden-Württemberg
rund 275.000 Erwerbstätige mehr. Zentraler Auftrag der
Bundesagentur für Arbeit ist es, Frauen zu ermöglichen,
ihr volles Potenzial auf dem Arbeitsmarkt zu entfalten.
Die Berufsberatung leistet einen klischeefreien Beitrag
zur Berufsorientierung und Berufswahl. Weitere Informa-
tionen gibt es unter www.arbeitsagentur.de/bildung.

DONNERSTAG

11.1.

19 - 20 Uhr

Was geht nach der Mittleren Reife?
Informationsabend für Eltern
Agentur für Arbeit Mosbach, Eisenbahnstr. 42
Tauberbischofsheim.152-Berufsberatung-
vor-dem-Erwerbsleben@arbeitsagentur.de

DONNERSTAG

1.2.

18.30 - 20 Uhr online

Schulabschluss – und dann?
Informationsabend für Eltern
Anmeldung bis 30.1.2024 unter
https://www.schulewirtschaft-bw.de/aktuelles/
termine/einzelansicht/schulabschluss-und-dann-2

Die Bundesagentur für Arbeit informiert

Unverzichtbar am Arbeitsmarkt

Nette Kinderbetreuung gesucht.
Für unseren zweijährigen Sohn suchen wir an 4 Abenden
pro Woche eine Kinderbetreuung in Neuenstein. Teilzeit-
anstellung möglich. Melden Sie sich unter 017637271757

EINE ANZEIGE HILFT SUCHEN!



FREIZEIT

ÜBER ALLEN WIPFELN:  
ORTE MIT WEITSICHT IN BADEN-WÜRTTEMBERG

BaWue-Seite1

Manchmal lohnt es sich, ein wenig über den 
Dingen zu stehen. Vor allem, wenn man das 
Wunder der Natur in seiner ganzen Größe er-
fassen möchte. In Baden-Württemberg sind 
über die Jahre einige faszinierende Orte ent-
standen, wo sich über den Wipfeln Natur und 
Wildnis von oben bestaunen lassen. 

Vom Aussichtsturm bis zur Hängebrücke, vom 
Baumwipfelpfad bis zum Naturkino haben Ar-
chitekten und Gestalter neue Wege gefunden, 
um Naturerlebnisse eindrucksvoll in Szene zu 
setzen. Wir haben einige Beispiele gesammelt.

NUR FÜR SCHWINDELFREIE:  
HÄNGEBRÜCKE BAD WILDBAD
Sie ist 380 Meter lang, 60 Meter hoch und gera-
de mal etwas über einen Meter breit: Die Hän-
gebrücke „Wildline“ in Bad Wildbad verbindet 
den Sommerberg mit dem Baumwipfelpfad 
und bietet spektakuläre Ausblicke über den 
Schwarzwald. Neben der Aussicht auf die Na-
tur begeistert das filigrane Bauwerk auch dank 
seiner ausgefeilten Konstruktion: Nur zwei  

Stahlseile halten die Fußgängerbrücke in der Luft 
hoch über den Baumwipfeln. Kein Wunder, dass 
es beim Überqueren schon mal schaukelt und 
wackelt. Adrenalinkicks sind dann garantiert.

WIPFEL ZUM ANFASSEN:  
BAUMWIPFELPFAD SCHWARZWALD
Auf Augenhöhe mit dem Bergmischwald 
schlängelt sich der 1.250 Meter lange Baum-
wipfelpfad in Bad Wildbad durch die wil-
de Natur. Der Holzsteg führt zum 40 Meter  
hohen Aussichtsturm, der sich spiralförmig 
in den Himmel schraubt. Unterwegs gibt es 
Erlebnis- und Lernstationen mit Informatio-
nen zur Tier- und Pflanzenwelt. Oben ange-
kommen, reicht der Blick bei guter Sicht bis 
zu den Vogesen. Wer mag, nimmt für den 
Rückweg die 55 Meter lange Tunnelrutsche, 
die von der Plattform rasant zurück auf den 
Waldboden führt.

IN ERSTER REIHE: REMSTALKINO 
In den Weinstädter Weinbergen wird der Begriff 
Landschaftskino ganz wörtlich genommen. 

Auf dem Aussichtspunkt „Drei Riesen“ stehen 
seit der Remstal-Gartenschau im vergangenen 
Jahr 26 Kinostühle aus Holz. Von dort genießt 
man eine gigantische Aussicht über das Rems- 
und das Neckartal bis nach Stuttgart. Geöffnet 
hat das Remstalkino 365 Tage im Jahr. Das Pro-
gramm wechselt dabei ständig: Je nach Jah-
reszeit und Wetter zeigen sich Landschaft und 
Weinberge in einem anderen Licht.

FILIGRANE FERNSICHT: SCHÖNBUCHTURM
Schon von Weitem ist der Aussichtsturm im 
Naturpark Schönbuch zu sehen. Die 35 Me-
ter hohe Holz-Stahl-Konstruktion auf dem 
Stellberg ragt weit über die umliegenden 
Bäume im ältesten Naturpark Baden-Würt-
tembergs hinaus. 348 Stufen erschließen den 
filigranen Turm und führen zu drei Aussichts-
plattformen in 10, 20 und 30 Metern Höhe. 
Ganz oben kann man nicht nur dem Schön-
buch auf sein Blätterdach schauen; auch 
die Schwäbische Alb und der Schwarzwald  
erscheinen von hier zum Greifen nah. 
(TMBW/red)

 

Ellbachseeblick, Limesbli-
cke, die Hirschgrund-Zipli-
ne oder der Skywalk in die 
Wildnis. Weitere spektaktu-
läre Orte mit Weitblick fin-
den Sie hier. Dazu alle Infos 
über Öffnungszeiten u.v.m. Entweder über den 
QR-Code oder auch hier:

https://lokalmatador.net/weitblick/

Zwischen den Wipfeln: Die Aussichtsplattform ist 
das Highlight des Baumwipfelpfads Bad Wildbad.

Foto: Tourismus GmbH Nördlicher Schwarzwald

Weite Blicke über den Schwarzwald:  
der Ellbachseeblick im Naturpark Schwarzwald.

Foto: TMBW/Denger



Großgartacher Straße 202
74080 Heilbronn
07131 48 58 48
info@rehn-und-sohn.de

www.rehn-und-sohn.de

Wir beraten Sie persönlich zuhause oder bei uns vor Ort.

Polstereihandwerk
mit Tradition

Seit 1934

Weinsbacher Str. 10 Fax 0 79 42 / 94 43 08
74632 Kleinhirschbach Mobil 0170 410 8013
E-Mail: martin.dachdecker@gmx.de

Tel. 07942-3946

Baumschulen Eichhofer Straße 9
74632 Neuenstein
Telefon 07942 2213

Leckere Äpfel
zu verkaufen
Verkaufszeiten:
Mo.–Fr. 9:00–11:00 und 17:30–19:00 Uhr
Sa. 9:00–11:00 Uhr oder nach Vereinbarung

–19:00 Uhr

Inh. Melanie Klaiber

Willst du deinen Führerschein? Das Klaiber-Team wird behilflich sein!

Ausbildungmit
FAHR-SIMULATOR
umweltschonend, virenfrei,
ohne Ablenkung & umfangreichere
Ausbildungssituationen

NächsterTheoriekurs unserer Ausbildungsklassen
GRUNDSTOFF: Mi., 31.01. bis Di., 06.02.2024
B-THEORIE: Di., 30.01.2024
2-RAD-THEORIE: Sa., 27.01. und Mi., 07.02.2024

Mo. - Fr. 18.30 - 21.45 Uhr · Sa. 9.15 - 12.30 Uhr
L-FÜHRERSCHEIN: nach individueller Absprache

- Nicht-Neuensteiner werden nach Hause gefahren
- Auto-Theorie innerhalb von 7 Tagen möglich
- Wir schulen 6 Tage dieWoche

Schlossstr. 19 · 74632 Neuenstein · Tel. 07942/942688
E-Mail: melanie.klaiber@fahrschule-klaiber.de · www.fahrschule-klaiber.de

Geöffnet: Mo. 10.00 – 12.00 Uhr · Di. + Do. 16.00 – 20.30 Uhr
Mi. 7.00 – 9.00 Uhr · Mi. 15.30 – 20.00 Uhr

Kaufe von privat
Pelzjacken und Mäntel, Porzellan aller Manufakturen,

Service, Figuren. Seriöse Abwicklung.
Herr Adler

k 0162 -9514970

e

Gemüsebau Roth GbR · Eichhof 1 · 74632 Neuenstein · Tel. 07942 -2284Gemüsebau Roth GbR · Eichhof 1 · 74632 Neuenstein · Tel. 07942 -2284
www.gemuesebau-roth.de · Instagram: gemuesebaurothwww.gemuesebau-roth.de · Instagram: gemuesebauroth

Öffnungszeiten:
Di. & Fr. 8.00 - 12.30 & 13.00 - 18.00 Uhr

Ackersalat, Endivien-Salat, Chicorée
Rosenkohl, Blau - & Weißkraut,
Wirsing, Karotten, Zuckerhut,
Chinakohl, Zwiebel, Kartoffeln

u.v.m.


